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Mit den amtlichen Bekanntmachungen und
Mitteilungen der Großen Kreisstadt Öhringen

Zustellung: www.nussbaum-lesen.de – Tel. 07033/6924-0
BürgerApp Nussbaum für Öhringen: 
kostenlos als App für iOS und Android® herunterladbar

Einladung 
zum Bürgerempfang 

„Begegnung 2019” 
in der KULTURa Öhringen Seite 6

Samstag, 15. Dezember 2018

Foto: pixabay

Einladung zur öff entlichen 
Sitzung des Gemeinderats 
 Seite 5
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KÜNSTLERVIERTEL
HUNDERTWASSERSTR. ÖHRINGEN

Der neue Kalender
ist erschienen!

Erhältlich für 16,90 Euro:
bei Buchhandlung Rau,

Vielseitig im Ö-Center und
in unserem Online-Shop

www.rau-buch.de

ÖHRINGEN 2019
Ansichten, Einblicke und Aussichten | Fotos: Markus Hassler
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Veranstaltungsübersicht
14.12. bis 16.12.,

Winter, Wunder, Weihnachts-
glanz – der Öhringer Weih-
nachtsmarkt
Fr. 	 14:00 bis 21:00 Uhr,
Sa. 	 12:00 bis 21:00 Uhr,
So. 	12:00 bis 20:00 Uhr,
Schlosshof, Schlosskeller, 
Schloss und Marktplatz Öhringen
Handels- und Gewerbeverein, 
www.hgv-oehringen.de 
und Stadt Öhringen, 
Tel. 07941/68-0, www.oehringen.de

 
� Foto: pr

15.12.,
Adventskonzert: Kooperati-
on Jugendmusikschule und 
Orchesterverein Öhringen
16:00 Uhr, Katholische Kirche 
St. Joseph Öhringen
Jugendmusikschule Öhringen, 
Tel. 07941/68-4030, www.jugend-
musikschule-oehringen.de

16.12.,
Der Nussknacker – Russisches 
klassisches Staatsballett
16:00 Uhr, Kultura Öhringen, 
Herrenwiesenstraße
P.T.F. Deutsch-Russische Kulturför-
derungs GmbH, Tel. 069/9399510

Offenes Adventsliedersingen 
mit allen Chören der Stiftskirche
17:00 Uhr, Stiftskirche Öhringen
Bezirkskantorat Öhringen – 
Musik an der Stiftskirche, 
Tel. 07941/648059, www.oehrin-
gen-evangelisch.de

Kamishibai – Japanisches 
Erzähltheater: Der kleine Weih-
nachtsmann geht in die Stadt
für Kinder von 2 bis 4 Jahren
15:15 bis 15:45 Uhr, 
Stadtbücherei Öhringen, Ratssaal
www.stadtbuecherei-oehringen.de, 
Anmeldungen unter 
Tel. 07941/68-4200

18.12. + 19.12.
Vhs-Film: Call me by your name
18:00 Uhr, Holi Filmtheater 
Öhringen, Bismarckstraße
Volkshochschule Öhringen, 
Tel. 07941/68-4250, www.volks-
hochschule-oehringen.de

19.12.,
Die Klingende Bergweihnacht – 
Die volkstümliche Weihnachts-
revue
19:00 Uhr, Kultura Öhringen, 
Herrenwiesenstraße
artmedia – management & more 
GmbH, Ticket-Tel. 07009/988777, 
www.amtix.de

 
� Foto: pr

20.12.,
BilderBuchKino: Die Olchis fei-
ern Weihnachten
für Kinder von 3 bis 6 Jahren
15:15 bis 16:00 Uhr,
Stadtbücherei Öhringen, Ratssaal
www.stadtbuecherei-oehringen.de, 
Anmeldungen unter 
Tel. 07941/68-4200

01.01.,
Neujahrskonzert 
mit Hohenlohe Brass
19:00 Uhr, Stiftskirche Öhringen
Bezirkskantorat Öhringen – 
Musik an der Stiftskirche, 
Tel. 07941/648059, www.oehrin-
gen-evangelisch.de

01.01.+02.01.
Pichorbello Neujahrskonzert
17:00 Uhr, Kultura Öhringen, 
Herrenwiesenstraße
Heike Limbach, Tel. 07948/941633

 
� Foto: iStockphoto/Thinkstock

05.01.,
hÖHR Live: The Flyod Sound – 
Vorband
ab 19:00 Uhr, Jugendkulturhaus 
Fiasko Öhringen, 
Büttelbronner Straße
https://hoehrlive.jimdo.com/

 
� Foto: pr

06.01.,
Begegnung: 
Bürgerempfang 2019
11:00 Uhr, Kultura Öhringen, 
Herrenwiesenstraße
Stadt Öhringen, Tel. 07941/68-0, 
www.oehringen.de

08.01.,
Vhs-Film: 3 Tage in Quiberon
18:00 Uhr, Holi Filmtheater 
Öhringen, Bismarckstraße
Volkshochschule Öhringen, 
Tel. 07941/68-4250, www.volks-
hochschule-oehringen.de

09.01.,
Vhs-Film: 3 Tage in Quiberon
20:30 Uhr,Holi Filmtheater 
Öhringen, Bismarckstraße
Volkshochschule Öhringen, 
Tel. 07941/68-4250, www.volks-
hochschule-oehringen.de

11.01.,
Öhringer Lesemäuse: Krabbel-
gruppe rund ums Buch 
für Kinder von 1 bis 3 Jahren mit 
Begleitperson
10:00 bis 10:30 Uhr,
Stadtbücherei Öhringen, Ratssaal
Tel. 07941/68-4200, www.stadt-
buecherei-oehringen.de
Eure Mütter: „Ich find ja die 
Alten geil – Der heiße Scheiß 
aus den Jahren 1999 bis 2010“
19:30 Uhr, Kultura Öhringen, 
Herrenwiesenstraße
Kultura Öhringen, Tel. 07941/68-
4100, www.kultura-oehringen.de

 
� Foto: pr
Flowin‘ Tension
20:00 Uhr, 
Haus an der Walk Öhringen
Jazzclub Öhringen e.V, 
Tel. 07941/960045, www.jazzclub-
oehringen.de, info@jazzclub-
oehringen.de

12.01.,
Sebastian Reich & Amanda: 
„Glückskeks“
20:00 Uhr, Kultura Öhringen, 
Herrenwiesenstraße
Konzertbüro Augsburg GmbH, 
Tel. 0821/4501250

13.01.,
Orgel rockt – Tour 5
17:00 Uhr, Katholische Kirche St. 
Joseph Öhringen, Am Cappelrain, 
Tel. 07941/9695970

 
� Foto: Nina Piorr

hÖHR Live am 05.01.2019  
im Jugendkulturhaus FiASko

THE FLOYD SOUND ab 20 Uhr
„The Floyd Sound” – das steht für ein 
musikalisches Erlebnis der ganz beson-
deren Art. Eine Zeitreise durch mehr als 
40 Jahre Pink-Floyd-Geschichte.
So werden Erinnerungen an die Tage 
wach, als die Musikstücke noch kraftvoll, melodiös und zum 
Eintauchen lang sein durften. Was heute kein Radiosender mehr 
in voller Länge spielt – hier ist es live zu erleben. Und spätestens 
beim 26-Minuten-Epos „Echoes” versprüht die Band dann LSD 
mit Noten.
www.the-floyd-sound.de

 
� Foto: Stadt Öhringen

Die nächste Ausgabe der Öhrin-
ger Nachrichten erscheint in der 
Kalenderwoche 2 im neuen Jahr.
Redaktionsschluss hierfür ist 
Montag, der 07.01.2019
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Aktuelles aus  
der Stadt Öhringen
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Winter – Wunder – Weihnachtsglanz
Der Öhringer Weihnachtsmarkt
Der krönende Abschluss des Öhringer Weihnachtsmarktes wird 
wieder das stimmungsvolle Feuerwerk am Sonntag, 16. Dezem-
ber, 18 Uhr im Rondell des barocken Hofgartens werden.
Davor gibt es noch allerhand zu erleben: Viele Kinder auf der 
Bühne, musizierende Vereine, eine tanzende Licht-Elfe und ein 
Glockengießer sorgen für stimmungsvolle Unterhaltung. Dazu 
wechseln auch wieder viele Stände von Kunsthandwerkern und 
das gastronomische Angebot.
Am Freitag, 14. Dezember ab 16 Uhr beginnt das Programm auf 
der Bühne vor dem Schloss. Dies mit dem Chor der Schillerschule 
und Kindern der Hungerfeldschule. Um 19 Uhr lädt das Hohenlo-
he-Gymnasium zum großen Weihnachtskonzert in die Stiftkirche 
ein. Mit leuchtenden Flügeln entführt Selina Yasira tanzend in die 
Wintermärchen-Welt der Elfen (freitags 19 Uhr, sonntags 17 Uhr). 
Peter Glasbrenner ist einer der letzten Glockengießer Deutsch-
lands. Er zeigt am Samstag im Schlosshof sein Können und gießt 
ein einmaliges Glöckchen mit dem Öhringer Weihnachtsengel.
Darauf warten schon viele Besucher des Öhringer Weihnachts-
marktes: Am dritten Wochenende sind die Maroni`s da und 
machen Stimmung mit ihrem Röstfeuer und den wohlduftenden 
heißen Maronen. Dazu gibt es wieder Abwechslung im kulinari-
schen Angebot des Marktes: Orientalische Gerichte, Pilzspeziali-
täten, Saure Nierle, Raclette-Brot und im Schlosskeller Chili.
Im alten Gewölbe des glitzernden Schlosskellers können Kinder 
Plätzchen backen und dem Weihnachtsmann ihre Wünsche ans 
Christkind verraten. Die Modelleisenbahnen des Eisenbahnclubs 
ziehen ihre Runden unter den Kronleuchtern in den historischen 
Sälen des Schlosses und auf dem Marktplatz zischt die Dampfei-
senbahn.
Die genauen Zeiten und das ausführliche Programm auf 
www.oehringen.de

Öffnungszeiten des Marktes und der Eisenbahnausstellung:
Freitags 	 14 bis 21 Uhr
Samstags 	 12 bis 21 Uhr
Sonntags 	 12 bis 20 Uhr

Öffnungszeiten der städtischen Einrichtungen 
in den Weihnachtsferien
Rathaus Öhringen:
Montag, 24.12.2018 und Montag, 31.12.2018 geschlossen.

Hallenbad Öhringen:
Von 24.12.2018 bis 26.12.2018 geschlossen.
Von 27.12.2018 bis 30.12.2018 zu den üblichen Öffnungszeiten 
geöffnet.
Von 31.12.2018 bis 01.01.2019 geschlossen.
Danach gelten wieder die üblichen Öffnungszeiten.

Volkshochschule Öhringen:
Von Montag, 24.12.2018 bis einschl. Sonntag, 06.01.2019 
geschlossen.

Stadtbücherei Öhringen:
Von 24.12.2018 bis einschließlich 02.01.2019 bleibt die Stadtbü-
cherei geschlossen und öffnet dann im neuen Jahr am 03.01.2019 
um 10 Uhr wieder ihre Tore. Auch der Medienrückgabekasten 
bleibt von Samstag, 22.12.2018, ab 13 Uhr bis Donnerstag, 
03.01.2019, 10 Uhr geschlossen.

KULTURa Öhringen:
Von Samstag, 22.12.2018 bis einschl. Sonntag, 06.01.2019 findet 
kein Kartenvorverkauf in der KULTURa statt. Karten gibt es in dieser 
Zeit aber auf der Internetseite. (www.kultura-oehringen.de) und 
unter www.reservix.de

Jugendmusikschule Öhringen:
Montag, 24.12.2018 bis Sonntag, 06.01.2019 geschlossen.

In dringenden Fällen erreichen Sie das Wasserwerk und die Klär-
anlage über die Feiertage unter folgenden Telefonnummern:
Wasserwerk: 	 0175 5828348
Kläranlage: 	 0171 3827478

Ehrung der Weltmeister im Blauen Saal
Serafin Schefold und Max Hanselmann waren zusammen mit 
ihren Trainern Roland Schefold und Jürgen Wieland am Montag, 
26. November 2018 zu Gast im Blauen Saal des Schlosses. Mit 
dem Neuensteiner Bürgermeister Karl Michael Niklas überbrach-
te Oberbürgermeister Thilo Michler Glückwünsche und Geschen-
ke für die Weltmeister. Empfänge sind für Neuensteiner Schefold 
und den Öhringer Hanselmann mittlerweile zur Gewohnheit 
geworden. Bereits 2017 durfte Oberbürgermeister Thilo Michler 
die beiden Weltmeister im Hoftheater zu einer Ehrung und Ein-
tragung ins Goldene Buch der Stadt begrüßen.
Am vorangegangenen Wochenende verteidigte der Zweier des 
RV Öhringen in Lüttich erfolgreich seinen Weltmeister-Titel.
Gleich vier weitere WM-Medaillen darunter 2 WM-Titel gehen an 
württembergische Sportlerinnen und Sportler. Somit tragen die 
Baden-Württembergischen Kunstradfahrer mit 5 Medaillen/3WM-
Titel zum starken Auftritt des Deutschen Teams bei der Hallen-
radsport-Weltmeisterschaft 2018 im belgischen Lüttich bei.
2019 wird Basel in der Schweiz zum zweiten Mal Gastgeber der 
Kunstrad-Weltmeisterschaften sein.

 
v.l.n.r. Bürgermeister Karl Michael Niklas, Serafin Schefold, Max  
Hanselmann, Oberbürgermeister Thilo Michler, Marcus Fuchs
� Foto: Stadt Öhringen

Städtenetzwerk HOHENLOHE plus nimmt Fahrt auf
Im Städtenetzwerk HOHENLOHE plus haben sich die Hohenloher 
Mittelzentren zusammengeschlossen, um die Region zwischen 
Tauber, Jagst, Kocher und Ohrn noch enger zu vernetzen, zu 
bewerben und vor allem dringend benötigte Fachkräfte nach 
Hohenlohe zu locken. Das Netzwerk bilden die Städte Bad Mer-
gentheim, Crailsheim, Künzelsau, Öhringen und Schwäbisch Hall. 
Im Rahmen der 7. messeÖHRINGEN wurde im Mai dieses Jahres 
ein Verein gegründet. Nachdem die Eintragung ins Vereinsregis-
ter nun kurz bevorsteht, können das Netzwerk und der junge 
Verein richtig Fahrt aufnehmen.

 
Die Hohenloher Oberbürgermeister mit ihren Wirtschaftsförderern
� Fotos: Stadt Öhringen / A. Fahrenbruch

Am Freitag, 30. November fand im Hoftheater eine Vorstandsit-
zung statt. Unter anderem konnten die Hohenloher Oberbürger-
meister gemeinsam mit Bürgermeister Neumann, Künzelsau und 
den jeweiligen Wirtschaftsförderern eine Agentur für die Marken-
bildung der Region auswählen. Gemeinsam mit der Reinhold-
Würth-Hochschule Künzelsau soll das Netzwerk nun nicht nur 
optisch mehr Aufmerksamkeit erzeugen, sondern auch konkrete 
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Maßnahmen zur Fachkräftegewinnung auf den Weg bringen. 
Hierzu ist auch die Unterstützung der Hohenloher Unternehmen 
wichtig. Daher werden die Kontakte zu den Firmen und Arbeit-
gebern in den kommenden Monaten weiter vertieft und einige 
Unternehmen haben bereits ihre Bereitschaft zur Mitgliedschaft 
im Netzwerk signalisiert.
Die Hohenloher Mittelzentren verstärken daher ihren Schulter-
schluss im Rahmen fester Vereinsstrukturen. Geschäftsstelle des 
Städtenetzwerks ist derzeit die Stabsstelle für Stadtmanagement 
und Wirtschaftsförderung in der Öhringer Verwaltung. Im kommen-
den Jahr übernimmt diese Funktion die Stadt Schwäbisch Hall.

 
Vorstandssitzung HOHENLOHE plus im Hoftheater

Öffentliche Sitzung des Gemeinderats
Am Dienstag, 18. Dezember 2018, um 17:30 Uhr findet im Hof-
theater eine öffentliche Sitzung des Gemeinderats statt.
Tagesordnung:
  1. Fragestunde für Einwohner
  2. �Beratung Haushalts- und Wirtschaftspläne 2019 der Stadt 

Öhringen
  3. �Vergabe der Verpflegungsleistungen an Schillerschule, Hun-

gerfeldschule und August-Weygang-Gemeinschaftsschule 
sowie den städtischen Kindergärten Rosenberg und Lime-
spark

  4. �Umwandlung der Verbindlichkeit der Landesgartenschau 
Öhringen 2016 GmbH gegenüber der Stadt Öhringen in eine 
Kapitalrücklage

  5. �Darlehensaufnahme für den Eigenbetrieb Abwasserwirt-
schaft Öhringen

  6. �Bebauungsplan und örtliche Bauvorschriften Im Schweden-
feld gem. § 13a, Gemarkung Eckartsweiler 
- Abwägung über die eingegangenen Stellungnahmen 
- Satzungsbeschluss

  7. �Vergabe eines Straßennamens im Baugebiet „Aicheleweg” in 
Ohrnberg

  8. �Realschule Öhringen, Dachsanierung – Förderantrag
  9. �Sanierung der Hungerfeld-/Münzstraße: Wasserleitungs-, 

Kanal und Straßenbauarbeiten – Vergabe von Bauarbeiten – 
hier: BA 2 Münzstraße

10. �Spendenbericht der Großen Kreisstadt Öhringen: 
- Bericht über die Annahme von Geld- und Sachspenden

11. �Informationen für den Gemeinderat und Mitteilungen des 
Vorsitzenden

	 11.1. �Informationen für den Gemeinderat: 
- Schulstatistiken Schuljahr 2018/2019

	 11.2. �Informationen für den Gemeinderat: 
- Ideen- und Beschwerdemanagement (Gelbe Karte) – 
Jahresbericht 2017/2018

	 11.3. �Informationen für den Gemeinderat: 
- Bürgerempfang „Begegnung 2019”

	 11.4. �Informationen für den Gemeinderat: 
- 36. Baden-Württembergische Literaturtage

12. Anfragen
Für interessierte Einwohner liegen die Sitzungsvorlagen im Foyer 
des Hauptamtes, Im Schloss, 1. Stock, zur Einsichtnahme aus 
und stehen im Bürgerinfoportal auf der städtischen Internetseite 
unter www.oehringen.de zur Verfügung.
Thilo Michler
Oberbürgermeister

Alle städtischen Wasserzähler  
müssen zum Jahresende abgelesen werden
Der Versand der Ablesekarten erfolgt ab dem 14. Dezember 2018.
Die Stadtkämmerei bittet alle 
Hauseigentümer und Haus-
verwaltungen, den Zähler-
stand des städtischen Wasser-
zählers zum 31.12.2018 selbst 
abzulesen oder vom Mieter 
ablesen zu lassen und den 
Stand mitzuteilen. Hierfür ste-
hen folgende Möglichkeiten 
zur Verfügung:

–– Internet: Unter der Adres-
se: www.oehringen.de, But-
ton „Aktuell“ finden Sie den 
Link zur Zählerstandserfas-
sung. Durch die Eingabe 
des Buchungszeichens und 
des individuelles Passworts (Passwort ist auf der Ablesekarte 
vermerkt) können Sie sich einloggen und die Werte eingeben.

–– Postweg/Fax: Sie können die Ablesewerte in den entspre-
chenden Kartenabschnitt eintragen und per Post oder Fax 
zusenden.

–– Rathaus: Die Ablesekarte kann auch im Rathaus abgegeben 
werden.

Sollte bis zum 08. Januar 2019 noch keine Zählerstandsmittei-
lung eingegangen sein, ist eine Schätzung des Zählerstandes 
erforderlich. Das hat zur Folge, dass der neue Abschlag zu hoch 
festgesetzt wird oder durch eine zu niedrige Schätzung bei der 
nächsten Abrechnung eine zu hohe Nachzahlung entsteht.
Bitte melden Sie Eigentümerwechsel, Hausübergaben, Namens-
änderungen und Umzüge rechtzeitig dem Steueramt, damit eine 
ordnungsgemäße Abrechnung erfolgen kann.
Das Steueramt erreichen Sie unter der Tel.-Nr. 07941 68132.

49. Wirtschaftsstammtisch  
bei der Filtration Group
Der 49. Öhringer Wirtschaftsstammtisch war bei der Filtration 
Group im Schleifbachweg zu Gast. Geschäftsführer Wolfram Zuck 
und Oberbürgermeister Thilo Michler begrüßten die Vertreter 
der Öhringer Unternehmen sowie die Vertreter der Schulen und 
Kirchen, Gemeinderat und Stadtverwaltung. OB Michler prä-
sentierte zu Beginn vor rund 100 Gästen aktuelle Themen und 
Entwicklungen innerhalb des Stadtgebiets.

 
Großer Zuspruch beim 49. Öhringer Wirtschaftsstammtisch

Geschäftsführer Wolfram Zuck stellte das Unternehmen, seine 
Produkte und Märkte vor. Die Filtration Group ging aus der 
Industriesparte der Firma Mahle hervor. Sitz der Filtration Group 
ist Chicago, USA. Das Unternehmen ist eines der größten und 
das derzeit am schnellsten wachsenden Filtrationsunternehmen 
der Welt. Diese Dynamik ist auch am Firmenstandort Öhringen 
im Schleifbachweg deutlich spürbar. Ein hochmotiviertes Team, 
ein kreatives Umfeld, optimierte Betriebsabläufe und ein profes-
sionelles Firmenumfeld bilden die Grundlage für die Dynamik 
und den Erfolg des Unternehmens. Über 100 Standorte hält das 
Unternehmen und ist in fast 30 Ländern aktiv. Mehr als 7200 

 
� Foto: Stadt Öhringen
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Mitarbeiter erwirtschaften weltweit einen Umsatz von ca. 1,6 
Milliarden Euro. Am Standort Öhringen sind mehr als 400 Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter täglich für die Weiterentwicklung 
des Unternehmens aktiv. Sie erzielten im laufenden Jahr einen 
Umsatz von rund 90 Millionen Euro. Größter Produktionsbereich 
bilden die Hydraulik- und Ölfiltration und der größte Markt bildet 
die Fabrikausrüstung. Produkte der Filtration Group sind dabei in 
Windrädern, Hochseetankern, Kreuzfahrtschiffen und vielfältigen 
Industrieanlagen zu finden.

 
An Infopunkten erhielten die Gäste Einblicke in die Anwendungen 
der Filtration Group� Fotos: Stadt Öhringen / A. Fahrenbruch

Bürgerempfang „Begegnung 2019“
Mit der „Begegnung 2019“, dem traditionellen Bürgerempfang, 
startet die Stadt Öhringen am Sonntag, 6. Januar um 11 Uhr in 
der KULTURa ins neue Jahr.
Oberbürgermeister Thilo Michler gibt einen Rückblick auf das 
vergangene Jahr und berichtet über die wichtigsten Themen, 
Aufgaben und Veranstaltungen der kommenden zwölf Monate. 
An Infotafeln wird über die aktuelle bauliche Entwicklung im 
Limespark informiert.
Traditionell sind auch die Sternsinger bei der Begegnung mit 
dabei und bringen den Menschen und der Stadt den Segen für 
2019. Auch Familien sind herzlich willkommen und für Kinderbe-
treuung ist gesorgt. Schülerinnen der Fachschule für Sozialpäd-
agogik kümmern sich in einer Spielecke um die Kinder. Musika-
lisch umrahmt wird die Veranstaltung durch ein Violin-Ensemble 
der Jugendmusikschule unter Leitung von Nina Pfander und 
Katharina Hermann.
Natürlich bleibt wieder viel Zeit für zwanglose Gespräche.
Alle Bürgerinnen und Bürger sind zur Begegnung 2019 ganz 
herzlich eingeladen. Der Eintritt ist frei.

BUGA-Zwerg Karl  
wirbt auch im Hohenlohekreis
Die BUGA 2019 in Heilbronn naht mit großen Schritten. Das 
Heilbronner Großprojekt wirft in der gesamten Region bereits 
seine Schatten voraus. Auch das Maskottchen Karl hat sich nun 
auf den Weg in den Hohenlohekreis gemacht, um hier im deut-
lich erkennbaren Magenta-Farbton für die BUGA zu werben. In 
sieben Städten und Gemeinden des Hohenlohekreises hat nun 
je einer der BUGA-Zwerge ein neues Zuhause gefunden und 
wird an exponierten Stellen für die Bundesgartenschau werben: 
Bretzfeld, Dörzbach, Forchtenberg, Ingelfingen, Öhringen, Pfe-
delbach, Zweiflingen.

 
„Martin und die 7 Zwerge”  – bei der Ankunft der Maskottchen im 
Öhringer Bauhof� Foto: Stadt Öhringen

Der Weg nach Hohenlohe war jedoch nicht einfach, denn seine 
Heilbronner Väter und Mütter hatten wohl keine Zeit, keinen 
Zwergentransporter oder kein Geld, um ihn zu den neuen „Pfle-
geeltern” nach Hohenlohe zu bringen. Die Hohenloher waren 
sich jedoch einig: „Wir wollen den kleinen Karl trotzdem!” Und 
so mussten die Hohenloher Werbepartner der BUGA sich selbst 
nach Heilbronn aufmachen, um den kleinen Karl in ihre Obhut 
zu nehmen. Damit nicht sieben Bauhöfe einzeln nach Heilbronn 
fahren müssen, bot sich natürlich eine Fahrgemeinschaft an.

 
Bauhofleiter Martin Maneke und OB Thilo Michler begrüßen das 
BUGA-Maskottchen in Öhringen� Foto: Stadt Öhringen

Zunächst war es jedoch ganz geheim, welche Kommunen einen 
Zwerg bestellt hatten, denn die BUGA konnte aus Datenschutz-
gründen keine Infos geben. „Auch dieses Problem haben wir in 
Hohenlohe selbst gelöst und per Rundruf das Geheimnis telefo-
nisch gelüftet”, erläuterte Stadtmanager Michael Walter, der die 
BUGA-Aktion für Hohenlohe koordinierte. Für die Abholung der 
Zwerge konnte der Öhringer Baubetriebshof auf seine großen 
Erfahrungen der LAGA zurückgreifen. Die Mannen um ihren 
Leiter Martin Maneke hatten damals einige hundert LAGA-Ste-
len in die Kommunen der gesamten Region transportiert. „Also 
wenn wir das geschafft haben”, meinte Bauhofchef Martin Man-
eke, „dann werden wir auch sieben Zwerge von Heilbronn nach 
Hohenlohe bringen!” So geschah es dann auch und die Bauhöfe 
der anderen Gemeinden holten ihre „Kerlich” dann nach ihrer 
Ankunft in Hohenlohe problemlos im Baubetriebshof Öhringen 
ab. Nach diesem „Hindernislauf” steht der kleine Karl nun am 
Öhringer Stadteingang in der Heilbronner Straße bei den großen 
LAGA-Stelen. Bauhofleiter Martin Maneke hatte den BUGA-Zwerg 
selbst dort einen Platz ausgesucht und ihm erklärt, was er künftig 
dort tun soll: Für die BUGA 2019 Heilbronn werben – und auch 
ein wenig die LAGA-Stelen bewachen. Auch Oberbürgermeister 
freute sich über den neuen kleinen „Bürger” und begrüßte ihn an 
den LAGA-Stelen ganz herzlich.

Imkerei Wacker: Leckeres rund um den Honig 
auf dem Öhringer Wochenmarkt

 
Ute Wacker von der Imkerei Wacker auf dem Öhringer Wochenmarkt
� Foto: I. Kähny

Am Stand von Imkerei Wacker ist Ute Wacker zu finden. Die 
53-Jährige aus Adolzfurt kommt jeden Samstag auf den Öhrin-
ger Wochenmarkt, um dort an ihrem kleinen, aber feinen Stand 
Honig und vieles mehr zu verkaufen – und das nun schon im drit-
ten Jahr. Neben klassischem Honig kaufen Kunden Honigwein, 
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Bienenwaben, Süßigkeiten und Kosmetikprodukte. Besonders 
beliebt sind Waldhonig und Frühjahrsblütenhonig. Während der 
Honig im Hause Wacker selbst produziert wird, werden Kosmetik 
und Co zugekauft. Eines aber ist sicher: Die angebotenen Artikel 
haben eine regionale Herkunft. Es handelt sich um Naturproduk-
te mit einer hervorragenden Produktqualität. Die beliebten Pfle-
geprodukte kommen ohne Konservierungsstoffe aus. Natur pur!

Rezept-Tipp der Woche
 Beeren-Honig-Bowle

Zutaten für 4 Personen:
1 kg Beeren, zum Beispiel Waldbeeren, 100 g Honig,
200 ml weißen Rum, 2 Flaschen Weißwein, 1 Flasche Sekt

Zubereitung:
Die Beeren mit viel Liebe entkernen. Nun ganz zärtlich in 
kleine Stücke schneiden und vorsichtig mit Honig mischen, 
denn es soll ihnen ja in den nächsten 24 Stunden richtig gut 
gehen. Alles abdecken und kühl stellen. Nach 
24 Stunden den Rum über die Beeren gießen 
und noch eine Stunde zugedeckt kühl stellen. 
Jetzt sind die Beeren bereit für ein Vollbad in 
Sekt und Wein.

Gutes Gelingen!

Mitmach-Kunstwerk im Glasturm ausgestellt
Bürger gestalten beim Herbstmarkt ein Bild des Oberen Tores
Im Rahmen des Herbstmarktes hatte der Handels- und Gewerbe-
verein eine ganz besondere Idee. Gemeinsam mit vielen Kunden, 
Gästen und Bürgern sollte ein Mitmach-Kunstwerk entstehen. 
Für die Umsetzung und künstlerische Betreuung konnte Micha-
ela Badenbach gewonnen werden. Als Öhringer Künstlerin war 
ihr der lokale Bezug wichtig. Das Obere Tor in der Poststraße bot 
daher einen idealen Hintergrund. Michaela Badenbach skizzierte 
das Öhringer Tor auf einer großen Leinwand und machte dessen 
Umrisse durch eine erhabene Kontur sichtbar.
Die Leinwand wurde in sechs Elemente geteilt und jedes Ele-
ment konnte als Mitmach-Aktion von kreativen und interessier-
ten Besuchern des Herbstmarktes gestaltet werden. Über 40 
Bürgerinnen und Bürger machten mit und es entstand ein ganz 
besonderes und einmaliges Kunstwerk.

 
Michaela Badenbach, Martin Gseller und Norbert Gross vor dem 
Mitmach-Kunstwerk im Rathaus� Foto: Stadt Öhringen

„Der Ansturm war riesig und ich freue mich, dass wir mit der Akti-
on so viele Menschen erreicht haben und so viele Hände aktiv 
waren“, freut sich die Künstlerin bei der Präsentation im Rathaus. 
Gemeinsam mit Norbert Gross und Martin Gseller vom HGV 
wurde das „Bürgerkunstwerk“ nun im Glasturm des Rathauses 
präsentiert. „Michaela Badenbach hat unsere Aktion zum Erfolg 
geführt – man merkt, dass sie als Profi auch Malkurse gibt und 
so überwanden viele Passanten rasch ihre Scheu und gestalteten 
eifrig mit“, freut sich der HGV-Vorsitzende Norbert Gross.
Auch HGV-Verantwortliche hatten mitgewirkt und unter Anlei-
tung der Künstlerin an den Zeigern der Turmuhr sogar ein wenig 
Blattgold verwendet.

Michael Walter und Anastasia Fahrenbruch hatten den Platz für 
das etwa 210 x 110 cm große Werk ausgesucht. Bauhofleiter Mar-
tin Maneke hatte das Bild sicher im Glasturm befestigt und beim 
Rahmen des sechsteiligen Gemäldes unterstützt.
Mit dieser Aktion wurde der Herbstmarkt und die Innenstadt 
positiv bereichert. Am Erfolg wollen die Beteiligten anknüpfen 
und weitere gemeinsame Projekte starten. Wer weiß, vielleicht 
gelingt dadurch auch eine Neuauflage des unvergesslichen 
„Montmartre-Festivals Öhringen“ aus dem Jahre 2002?!

Weihnachtsgeschenke 
schon besorgt?
Wie wäre es mit einem Gut-
schein für eine Öhringer 
Stadtführung z. B. einer Nacht-
wächterführung, einer kleinen 
kulinarischen Stadtführung 
oder einer Themenführung?
Die Tourist-Information berät 
Sie hierzu gerne.

Die Naturparkführer  
Schwäbisch-Fränkischer Wald e.V.
Führung am Sonntag, 16. Dezember 2018: 
Advent am Hofgut Kieselberg
Nur noch 5 Tage – dann hat das Licht wieder die Oberhand 
gewonnen! Die verschiedenen Facetten des Advents – heute 
und in vergangenen Zeiten – werden auf dem Spaziergang mit 
Naturparkführerin Michaela Köhler um das Hofgut Kieselberg 
erörtert. Lieder, Gedichte und Geschichten runden das Bild ab. 
Anschließend kann man sich bei einem guten Kaffee im warmen 
Stübchen des Hofguts erwärmen. Die dreistündige Tour beginnt 
um 14 Uhr in Gaildorf-Kieselberg am Parkplatz vor dem Hofgut 
Kieselberg. Die Kosten betragen 5 € pro Person, Kinder bis 18 
Jahre bezahlen 2,50 € (zzgl. Kaffee).
Weitere Infos unter 01 60 / 3 55 78 31 oder koehler@die-natur-
parkfuehrer.de

Führung am Sonntag, 23. Dezember 2018: 
Märchenhafte Waldweihnacht
Mit den Naturparkführerinnen Sabine Rücker und Sabine Reiss 
geht es im Fackelschein in den winterlichen Wüstenroter Wald. 
Eine Waldweihnacht mit Naturerlebnissen und besinnlichen 
Geschichten stimmt die Teilnehmer auf die bevorstehenden Fei-
ertage ein. In Kooperation mit der Gemeinde Wüstenrot. Treff-
punkt ist um 16 Uhr in Wüstenrot am Wanderparkplatz Wel-
lingtonien in der Wellingtonienstraße. Bei der zweistündigen 
kinderwagentauglichen Wanderung wird eine Strecke von 2-3 
km zurückgelegt. Die Kosten betragen 6 € pro Person, Kinder bis 
18 Jahre bezahlen 3 €. Um eine Anmeldung wird bis 22. Dezem-
ber gebeten.
Weitere Infos unter 0 71 94 / 9 54 85 45 oder ruecker@die-natur-
parkfuehrer.de

Führung am Mittwoch, 26. Dezember 2018: 
Waldweihnachtswanderung
Weihnachten – das Fest der Liebe! Auf dem gemeinsamen Weg 
mit Naturparkführerin Michaela Köhler durch den Heidelbeer-
wald wird mit Ritualen und Geschichten über den Sinn des Festes 
früher und heute nachgedacht. Die rauen Nächte drängen uns 
zum Innehalten und zur Beschaulichkeit. Auch die Tiere kom-
men nicht zu kurz und wer möchte, kann ihnen Futter für eine 
Waldweihnacht mitbringen. Zuletzt wärmt der kleine Ofen in der 
Waldhütte. Die dreistündige Wanderung beginnt um 14 Uhr in 
Mainhardt-Bubenorbis am Parkplatz Heidelbeerwald. Die Kosten 
betragen 10 € pro Person, Kinder bis 18 Jahre bezahlen 5,50 €.
Weitere Infos unter 01 60 / 3 55 78 31 oder koehler@die-natur-
parkfuehrer.de

 
Gutschein Stadtführung Öhringen
� Foto: Stadt Öhringen
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Öhringen aus der Luft im Jahre 1963
Im Nachlass eines Luftbildfotographen aus Kornwestheim sind 
auch acht seltene Öhringer Aufnahmen aus dem Jahr 1963 auf-
getaucht. Die Stadt Öhringen hat die Nutzungsrechte erworben 
und für die zukünftige Verwendung gesichert. Deutlich zu erken-
nen ist, dass die stürmische Wohnbauentwicklung aufgrund von 
Zuzügen von Heimatvertriebenen und Geflüchteten nach dem 
Zweiten Weltkrieg bereits zur deutlichen Erweiterung der Wohn-
bauflächen geführt hat. Die Siedlung im Hungerfeld (H) ist schon 
weit gediehen und die Hungerfeldschule im Bau. Ebenso im Bau 
befindet sich die Gewerbliche Schule (G) am Ochsensee. West-
lich anschließend ist die neue Wohnbebauung am Ochsensee 
zu erkennen. Das Viadukt (V) und die Stiftskirche samt Schloss 
(S) sind feste Größen im Stadtbild und haben sich seitdem nicht 
verändert. Zu sehen ist auch das alte Bezirkskrankenhaus (K). Es 
wurde 1913 errichtet und machte nach zahlreichen Aus- und 
Umbaumaßnahmen im Jahr 1984 Platz für das heutige Kranken-
hausgebäude.

Foto rechts:
1963: Blick von NW auf die Innenstadt
Foto unten: 
1963: Blick von Nordwesten über das Stadtgebiet
� Bildautor: Moser / Stadt Öhringen
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Öffentliche Nachtwächterführungen
Nachtwächterführung am Mittwoch, 
2. Januar um 20:00 Uhr mit Günter 
Patzelt (Foto anbei)
Treffpunkt Rathauseingang. 
Gebühr: 5,- € pro Person.
Anmeldung bei der Tourist-Information 
Öhringen. Telefon 07941 68-118. 
E-Mail tourist@oehringen.de
Nachtwächterführung am Mittwoch, 
9. Januar um 20:00 Uhr 
mit Fritz Offenhäuser (Foto anbei)
Treffpunkt Rathauseingang. 
Gebühr: 5,- € pro Person.
Anmeldung bei der Tourist-Information Öhringen. 
Telefon 07941 68-118. E-Mail tourist@oehringen.de

Geheimnisvolle Rauhnächte in Hohenlohe
Was es auf sich hat mit den magischen, geheimnisvollen 12 Rau-
hnächten und dem Brauchtum erfahren die Teilnehmer bei 
dieser Naturparkführung am 30. Dezember 2018 rund um den 
Charlottenberg in Pfedelbach Heuberg. Bei einer sagenhaften 
Aussicht auf die Lichter der Hohenloher Ebene und die Walden-
burger Berge gibt es jede Menge Geschichten von Naturparkfüh-
rerin Petra Kuch zu hören. Im Anschluss gibt es bei Punsch und 
Gebäck eine stimmungsvolle Rauhnacht-Räucherung.
Die Führung beginnt um 16 Uhr am Parkplatz des Bürgerhauses/
Kindergarten in Heuberg, dauert ca. 2 Stunden und kostet 7,- 
Euro für Erwachsene und 4,- Euro für Kinder, inkl. Punsch. Da die 
Teilnehmerzahl begrenzt ist, ist bis 23.12. eine Anmeldung per 
E-Mail unter info@wald-safari.de erforderlich. Bitte geben Sie in 
der Anmeldung Ihre Telefon- bzw. Handynummer an, für den Fall, 
dass es eine witterungsbedingte Absage geben sollte. Mehr Infos 
gibt es unter www.wald-safari.de

Wiederentdeckung des Römerbades
Vorstellung der Grabungsergebnisse 
am Donnerstag, 24. Januar, 18 Uhr im Blauen Saal
Bei Abrissarbeiten am ehema-
ligen Schmidgall-Areal waren 
im Gartenschaujahr 2016 
Mauerreste des längst ver-
schollen geglaubten antiken 
Römerbades aufgetaucht.
Eine Sondierungsgrabung im 
März hatte dann zahlreiche 
Hinweise auf das „Hanßel-
mann Bad“ hervorgebracht 
und eine umfangreichere Gra-
bung ausgelöst.
Diese Grabung fand vom 4. September bis 5. Oktober als Lehr-
grabung der UNI Freiburg statt. Die Archäologen und Studen-
ten gewannen in fünf intensiven Grabungswochen spannende 
Erkenntnisse über das etwa 1.800 Jahre alte Römerbad. Neben 
Mauerresten, Wasserbecken, römischem Estrich und antikem 
Wandputz brachte das achtköpfige Team auch zahlreiche Haar-
nadeln, römische Ziegel und beispielsweise auch einige römi-
sche Münzen zutage. Unterstützt wurde die Grabung technisch 
und logistisch durch den städtischen Baubetriebshof und die 
Mitarbeiter rund um ihren Leiter Martin Maneke.

 
Sarah Roth erläutert Mitarbeitern der Verwaltung und Stadträten 
den Grabungsbereich� Foto: Stadt Öhringen

 
Öhringer Nachtwächter 
� Foto: Stadt Öhringen

 
Ein besonders schönes Stück eines 
römischen Glasgefäßes� Foto: pr

Die Grabungsergebnisse werden am Donnerstag, 24. Januar 
2019 um 18 Uhr im Blauen Saal öffentlich vorgestellt. Die 
Grabungsleiterin Sarah Roth und der Inhaber des Freiburger 
Lehrstuhls für Provinzialrömische Archäologie Prof. Dr. Alexan-
der Heising werden den Grabungsverlauf und die gewonnenen 
Erkenntnisse vorstellen. Der Eintritt ist frei.

Seniorenfeier in Michelbach
Die Evangelische Kirche und die Ortsverwaltung Michelbach 
haben am Sonntag, 1. Advent zur Seniorenfeier in die Sporthalle 
Michelbach eingeladen. Ortsvorsteher Klaus Hornung und Pfar-
rer Dio Machado konnten ca. 160 Gäste begrüßen, darunter auch 
Oberbürgermeister Thilo Michler. Ortsvorsteher Klaus Hornung 
informierte die Seniorinnen und Senioren über die Projekte, die 
2018 im Ortsteil Michelbach umgesetzt wurden und bereits in 
Planung sind. Im Anschluss berichtete Oberbürgermeister Thilo 
Michler über aktuelle Themen aus Öhringen.
Zusammen mit den Konfirmanden servierten die Kirche und 
Verwaltung Kaffee und Kuchen. Für gute Unterhaltung sorgte 
der YES-Chor aus Obersöllbach, mit Advents- und Weihnachtslie-
dern. Viel Vergnügen bereitete auch Familie Präininger mit einem 
Sketsch über die Seniorenfeier in der KULTURa. Danach wurde 
ein Film über das 50-jährige Jubiläum der Weingärtnergenos-
senschaft Michelbach-Söllbach aus dem Jahr 1985 gezeigt. Im 
Anschluss stellte Pfarrer Dio Machado die neuen Konfirmanden 
vor und beendete mit einer kleinen Andacht die diesjährige 
Seniorenfeier. Pfarrer Dio Machado und OV Klaus Hornung ver-
abschiedeten gemeinsam die Gäste und wünschten eine ruhige 
Adventszeit und schöne Weihnachten.

 
� Foto: pr

Dienstjubiläum 
beim Förderkreis Seniorentreff e.V. und Verein zur 
Unterstützung des Förderkreises Seniorentreff Öhringen e.V.
Am 06.11.2018 wurde in einer kleinen Feier das 25-jährige Dienst-
jubiläum von Frau Osthof, Leiterin des Haus an der Walk, gefeiert.
Frau Osthof hat ihre Arbeitsstelle zum 01.11.1998 beim För-
derkreis Seniorentreff e.V. begonnen. Herr Engel, Vorsitzender 
des Vereins zur Unterstützung des Förderkreises Seniorentreff 
Öhringen e.V., und Oberbürgermeister Michler würdigten das 
herausragende Engagement und die tolle Einsatzbereitschaft 
von Frau Osthof.

 
(v.l.n.r.) Hinten Frau Hekler (1. Vorsitzende Förderkreis Seniorentreff 
e.V.), Frau Osthof (Leiterin Haus an der Walk), Herr Engel (1. Vorsit-
zender Verein z. Unterstützung d. Seniorentreffs e.V.), Herr Schukrafft 
(Fürstliche Hospitalverwaltung), Frau Eichele (Beirat), Herr Frank 
(Schriftführer). Vorne: Oberbürgermeister Michler, Herr Schenk (Cari-
tas Heilbronn-Hohenlohe), Frau Scherdel (Beirat)�Foto: Stadt Öhringen
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Innenentwicklung in der Stadt Öhringen
Die Stadt Öhringen ist eine wachsende Stadt. In den letzten 20 
Jahren ist die Bevölkerungsanzahl um mehr als 10 Prozent kon-
tinuierlich gestiegen und auch Vorausberechnungen besagen 
eine weitere Zunahme. Der Wohnungsbau hat nicht in vergleich-
barem Maße zugenommen, der Druck auf dem Wohnungs- und 
Grundstücksmarkt ist größer geworden. Aus diesem Grund hat 
mich die Stadt Öhringen als Flächenmanagerin eingestellt. Mein 
Aufgabenbereich liegt darin, neue Flächen und Grundstücke vor 
allem für Wohnen, aber auch Arbeitsplätze und die notwendige 
Infrastruktur zu entwickeln.
Eine sparsame Flächeninanspruchnahme für Siedlung und Ver-
kehr stellt für die nachhaltige und umweltverträgliche Stadtent-
wicklung Öhringens ein Schlüsselelement dar. Deshalb sollen 
vorrangig Stadtbrachen, Baulücken und innerstädtische bzw. 
innenstadtnahe Flächenpotenziale erschlossen werden, bevor 
Freiflächen in Anspruch genommen werden. Innenentwicklung 
bedeutet ausdrücklich nicht, sämtliche zur Verfügung stehenden 
Flächen im Innenbereich der Stadt Öhringen zu überbauen. Die 
Entwicklungen müssen zum Ort und Umfeld passen. Aufgrund 
topographischer Gegebenheiten oder klimatologischer sowie 
städtebaulicher Faktoren sind Grundstücke teilweise gar nicht 
oder nur spärlich zu bebauen.

Die Innenentwicklung bringt viele Vorteile mit sich:
- �Gut für Flora und Fauna: Lebensräume werden nicht zerstört 

und zerschnitten, sondern erhalten. Eine weitere Flächeninan-
spruchnahme, auch von hochwertigen landwirtschaftlichen 
Flächen im Außenbereich, wird vermieden.

- �Schaffung von Wohnraum: durch die Bebauung von Baulü-
cken, untergenutzten Grundstücken sowie durch die Reakti-
vierung von leerstehenden Gebäuden kann dringend benö-
tigter Wohnraum in der Stadt Öhringen zur Verfügung gestellt 
werden.

- �Finanzielle Entlastung für Stadt und Bürger: die vorhandene 
Infrastruktur wie Kindergärten, Schulen, ÖPNV, Straßen und 
Kanäle wird besser ausgelastet, ihr Bestand wird gesichert. So 
können Investitionen in neue Infrastruktur und deren Unter-
halt eingespart werden.

- �Der Einzelhandel wird gestärkt: die neuen Bewohnerinnen 
und Bewohner nutzen die vorhandenen Nahversorgungsan-
gebote.

- �Verjüngung der Stadt und der Stadtteile: Der Zuzug von 
Familien mit Kindern mildert den demographischen Wandel 
(Bevölkerungsrückgang, älter werdende Gesellschaft) ab.

- �Stadt der kurzen Wege: Die kompakte Bebauung und die 
Mischung von Wohnen, Arbeiten und Freizeit spart Wegzeiten 
und hilft, die Nutzung des Autos bei den täglichen Wegen deut-
lich zu reduzieren.

- �Das Stadtbild wird insgesamt aufgewertet: Frühere Fehl-
entwicklungen können korrigiert, Brachflächen wieder genutzt 
und Barrieren innerhalb der Stadt beseitigt werden.

Eine lebens- und liebenswerte Stadt ist auch eine attraktive 
Stadt. Sie strahlt Urbanität und Leben aus. Ein wichtiger Fak-
tor für die Attraktivität ist ein schön gestaltetes Stadtbild mit 
abwechslungsreichen und interessanten Straßen, Wegen und 
Plätzen. Die Stadt Öhringen tut im Rahmen ihrer Möglichkeiten 
alles, um diesem Anspruch auch gerecht zu werden.
Die Stadt Öhringen ist auf Sie als Grundstückseigentümerin und 
Grundstückseigentümer angewiesen. Sie gestalten durch die 
Nutzung Ihres Grundstückes Ihr Umfeld mit. Jedes untergenutzte 
Gebäude, jedes unbebaute oder nicht der Umgebung angemes-
sen genutzte Grundstück hat einen Einfluss auf die Umgebung.
Im Namen der Stadt Öhringen bitte ich Sie als Grundstücksei-
gentümerin und Grundstückseigentümer aus diesem Grund um 
Mithilfe. Im Laufe der nächsten Zeit werde ich die Eigentüme-
rinnen und Eigentümer der unbebauten oder nicht angemes-
sen genutzten Grundstücke anschreiben. Ich berate Sie gerne 
persönlich und individuell über die Nutzungsmöglichkeiten und 
informiere Sie über die einzelnen Schritte, die für die Bebauung 
bzw. Intensivierung erforderlich sind sowie weitere Optionen 
hinsichtlich Ihrer Grundstücke. Ihre Angaben werden vertraulich 
handelt, das Beratungsgespräch ist für Sie kostenlos.
Für die Zusammenarbeit bedanke ich mich auch im Namen der 
Stadt Öhringen bereits im Voraus.

Haben Sie diese oder noch weitere Fragen? Besteht ein allgemei-
ner Informationsbedarf bezüglich Ihres Grundstücks? 
Bitte wenden Sie sich bei Interesse an mich:
Stadtbauamt Öhringen
Frau Müller. Flächenmanagerin
E-Mail: elena.mueller@oehringen.de
Tel.: 07941/ 68-184

 
Fragen zur Innenentwicklung� Foto: Stadt Öhringen
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Rohbaufest des neuen Werkstattgebäudes  
an der Gewerblichen Schule Öhringen
Landrat Dr. Matthias Neth hat am vergangenen Mittwoch, 5. 
Dezember 2018, zusammen mit mehreren Kreisräten, der Schul-
leitung und Vertretern der Baufirmen die Fertigstellung des Roh-
baus des neuen Werkstattgebäudes an der Gewerblichen Schule 
Öhringen gefeiert. Der Rohbau wurde in gerade einmal sieben 
Monaten Bauzeit errichtet und soll später die neuen Werkstätten 
und Labore für die Bereiche KFZ und Metall beherbergen. Die 
Bauphase IV, zu der dieser größte Neubauteil der Gesamtmaß-
nahme gehört, ist damit einen großen Schritt vorangekommen. 
„Im Frühjahr beim Baggerbiss habe ich noch gesagt, dass wir uns 
auf eine Einweihungsfeier im Winter 2019/20 einstellen können 
– dass wir das Etappenziel Rohbau nun fertiggestellt haben, zeigt 
mir, dass wir diesen Termin voraussichtlich werden einhalten 
können“, erklärte Landrat Dr. Matthias Neth in seinem Grußwort 
und lobte das große Engagement aller Beteiligten.
Bis zur Fertigstellung des Neubaus sind die alten Werkstätten noch 
in Betrieb. Danach erfolgt der Umzug in die neuen Werkstätten, die 
alten Werkstattgebäude werden abgebrochen. An deren Standort 
werden Parkplätze für die Gewerbliche Schule errichtet.

 
Die Big Band „Steam Engine“ der GSÖ umrahmte das Rohbaufest 
musikalisch.� Foto: Landratsamt HOK

Hintergrund:
Der Beschluss für die Erweiterung und Sanierung der Gewerbli-
chen Schule Öhringen wurde im Kreistag am 30. Juni 2014 gefasst. 
Die Gesamtkosten des Projektes belaufen sich auf 26,8 Millionen 
Euro, davon alleine 9,8 Millionen für den Bauabschnitt IV.
In den Bauphasen I bis III wurden unter anderem Elektrowerk-
stätten eingebaut, das Schulgebäude Am Ochsensee umfassend 
saniert sowie die Gebäudeteile B Ost (Verwaltung) und B Mitte 
(Klassentrakt) umgebaut und saniert.

Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum
Jahresprogramm 2019
Koordinierungsausschuss tagt im Landratsamt 
Hohenlohekreis
75 Anträge aus 13 Kommunen lagen dem Koordinierungsaus-
schuss im Landratsamt Hohenlohekreis für das Entwicklungs-
programm Ländlicher Raum (ELR) 2019 zur Priorisierung vor. 
Darunter sind mit 45 privaten, nichtgewerblichen Anträgen deut-
lich mehr Projekte im Schwerpunkt „Wohnen“ gegenüber den 
vergangenen Förderjahren zu finden. 17 Anträge wurden von 
gewerblicher Seite und elf Anträge von kommunaler Seite sowie 
zwei für Gemeinschaftseinrichtungen eingereicht. Die zuwen-
dungsfähigen Kosten belaufen sich auf zirka 34 Millionen Euro, 
die beantragten Zuwendungen auf 4,5 Millionen Euro.

 
Die Mitglieder des ELR-Koordinierungsausschusses beraten über die 
eingegangenen Anträge aus den Städten und Gemeinden im Ho-
henlohekreis� Foto: Landratsamt HOK

„Die Unterstützung des Ländlichen Raums ist für uns enorm 
wichtig“, erläutert Landrat Dr. Matthias Neth in der Sitzung des 
ELR-Koordinierungsausschusses. Häufig werde er aus der Bevöl-
kerung auf den Wohnungsbau und die entsprechende Förderung 
durch das ELR angesprochen. „Der Strukturwandel hinterlässt 
viele leerstehende Gebäude in den Ortskernen. Ein zunehmen-
der Leerstand führt zu einer dauerhaften Beeinträchtigung des 
Ortsbildes und schmälert die Attraktivität des Ortes als Standort 
für Wohnen und Arbeiten“, so der Hohenloher Landrat. Er erwarte 
deshalb auch im kommenden Programmjahr eine ausreichende 
ELR-Förderung durch das Land Baden-Württemberg.
Die Mitglieder des ELR-Koordinierungsausschusses, darunter Ver-
treter der Kommunen und verschiedener Fachämter des Land-
ratsamt Hohenlohekreis, stimmten die eingegangenen Anträge 
mit den vorgegebenen Kriterien ab und stellten auf Basis der Pri-
orisierungsvorschläge der Kommunen eine Rangfolge auf Krei-
sebene auf. Die Bewilligungsstelle beim Regierungspräsidium 
Stuttgart war durch Barbara Nießen und Heidrun Theis vertreten. 
Sie überprüfen die Anträge auf Förderfähigkeit und planen die 
Fördermittel nach Abstimmung mit dem Ministerium für Länd-
lichen Raum und Verbraucherschutz ein. Mit der Bekanntgabe 
der Entscheidung über die Einplanungen wird im ersten Quartal 
2019 gerechnet.
Danach beginnt bereits die nächste Antragsrunde für die ELR-
Förderung 2020. Hierfür geplante Vorhaben müssen frühzeitig 
abgestimmt und die vollständigen Förderanträge bis spätestens 
Ende September 2019 bei den Bürgermeisterämtern eingereicht 
werden. Ansprechpartner im Landratsamt Hohenlohekreis ist 
Martin Hellemann, Telefon 07940 18-272, E-Mail: Hellemann-
Brenner@hohenlohekreis.de. Ansprechpartner im Rathaus Öhrin-
gen ist Bernd Blahetek, Telefon 07941 68-169, E-Mail: bernd.
blahetek@oehringen.de.
Weitere Informationen finden sich unter
https://rp.baden-wuerttemberg.de/Themen/Land/ELR/.

Öffentliche Bekanntmachungen im Internet
Öffentliche Bekanntmachungen der Stadt Öhringen werden seit 
dem 1. Oktober 2016 auf der städtischen Homepage unter www.
oehringen.de online veröffentlicht. Dies betrifft Bekanntmachun-
gen wie beispielsweise Satzungen, Rechnungsergebnisse, Wahl-
bekanntmachungen, Jahresabschlüsse, Gebührenordnungen und 
viele weitere amtliche Veröffentlichungen. Eine Ausnahme bilden 
öffentliche Bekanntmachungen rund um die Bauleitplanung. 
Diese werden nicht nur online, sondern auch in gedruckter Form 
veröffentlicht. Dies geschieht gemäß dem Beschluss des Gemein-
derats vom 24. April 2018 im Mitteilungsblatt der Stadt Öhringen, 
den „Öhringer Nachrichten – Mit den amtlichen Mitteilungen der 
Großen Kreisstadt Öhringen“. Alle übrigen öffentlichen Bekannt-
machungen können jederzeit abgerufen werden unter https://
www.oehringen.de/stadt/oeffentliche-bekanntmachungen.html

Wir suchen ab Januar 2019 
für unsere städtischen Einrichtungen eine

Reinigungskraft (m/w/d)
in Teilzeit bis 15 Stunden wöchentlich.
Die Vergütung richtet sich nach TVöD.
Wenn Sie interessiert sind, bewerben Sie sich bitte 
mit den üblichen Unterlagen beim Hauptamt der 
Stadt Öhringen, Marktplatz 15, 74613 Öhringen 
oder per E-Mail an bewerbungen@oehringen.de.

�Für Fragen steht Ihnen 
Frau Andrea Merz,
Tel. 07941 68-119 gerne 
zur Verfügung.
www.oehringen.de
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Für unsere städtischen Bäder suchen  
wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Fachangestellten für 
Bäderbetriebe (m/w/d)
Ihre Aufgaben:
- �Aufsicht und Überwachung des Bade- und 

Saunabereiches
- �Betreuung der Badegäste im Rendelbad sowie 

der Freibäder H2Ö und Michelbach
- �Durchführung von Reinigungs- und Desinfekti-

onsarbeiten
- �Ordnungs-, Sicherheits- und Verwaltungsauf-

gaben durchführen
- �Tätigkeiten im technischen Aufgabenbereich erle-

digen

Ihr Profil:
- �Abgeschlossene Ausbildung im Bäderbereich oder in 

einem technischen Beruf mit Rettungsschwimmabzeichen 
in Silber

- �Freundlich, teamfähig und kundenorientiert
- �Selbständiges und eigenverantwortliches Arbeiten
Die Stelle ist in Voll- oder Teilzeit zu besetzen.
Die Vergütung richtet sich nach TVöD.
Haben Sie Interesse? Dann bewerben Sie sich mit den übli-
chen Unterlagen beim Hauptamt der Stadt Öhringen, Markt-
platz 15, 74613 Öhringen oder per Mail an bewerbungen@
oehringen.de

Für Fragen steht Ihnen Frau Andrea 
Merz, Tel. 07941 68-119 gerne zur 
Verfügung.

Mitteilung der Altersjubilare

Wir gratulieren allen Altersjubilaren 
ganz herzlich zum Geburtstag.
Geburtstag	 Alter	 Name	 Wohnort

14.12.	 85	 Öller, Lisa	 Möhrig
14.12.	 75	 Sätzler, Inge	 Öhringen
14.12.	 70	 Läpple, Ulrich	 Cappel
15.12.	 80	 Friedmann, Siegfried	 Ohrnberg
15.12.	 70	 Stefanski, Marjan	 Öhringen
15.12.	 70	 Gerdt, Ivan	 Öhringen
16.12.	 70	 Stohs, Marga	 Öhringen
17.12.	 80	 Kern, Agnes	 Öhringen
17.12.	 80	 Prozel, Delia	 Öhringen
17.12.	 75	 Schwitallik, Monika	 Öhringen
17.12.	 70	 Granietzny, Josef	 Öhringen
18.12.	 80	 Galijan, Tomo	 Öhringen
18.12.	 80	 Sergeev, Paul	 Öhringen
19.12.	 85	 Musser-Greipner, Gisela	 Öhringen
20.12.	 70	 Hütter, Elisabet� Michelbach
20.12.	 70	 Mench, Iraida	 Öhringen
21.12.	 80	 Kühnemann, Christa	 Öhringen
21.12.	 75	 Möhler, Helmut� Verrenberg
22.12.	 80	 Schmidt, Franz	 Öhringen
22.12.	 70	 Wagner, Evelin	 Ohrnberg
24.12.	 70	 Förnzler, Fritz	 Öhringen
25.12.	 80	 Schneider, Georg	 Öhringen
25.12.	 75	 Mürdter, Ernst	 Öhringen

26.12.	 90	 Rau, Amalia	 Öhringen
26.12.	 70	 Hornischer, Heidi	 Öhringen
27.12.	 85	 Seitz, Elfriede	 Öhringen
28.12.	 70	 Grauer, Jakob	 Öhringen
28.12.	 70	 Geiger, Bärbel	 Ohrnberg
29.12.	 80	 Göltenboth, Hansjürgen	 Öhringen
29.12.	 75	 Nerayo, Zewdi	 Öhringen
29.12.	 70	 Dietz, Heinz� Michelbach
30.12.	 70	 Tennert, Michael	 Öhringen
30.12.	 70	 Baumann, Ingrid	 Öhringen
31.12.	 90	 Siegmann, Gisela	 Öhringen
31.12.	 75	 Kellenbenz, Dieter	 Öhringen

Amtliche  
Bekanntmachungen

Öffentliche Ausschreibung
von 4 Bauplätzen im Baugebiet „Mannlehenfeld II“
Die Große Kreisstadt Öhringen schreibt nachstehende Bauplätze 
öffentlich aus:
Bauplatz Nr. 11, Flst. Nr. 3491 mit 524 m² à 280 €/m² = 146.720 €
Bauplatz Nr. 23, Flst. Nr. 3496 mit 573 m² à 280 €/m² = 160.440 €
Bauplatz Nr. 28, Flst. Nr. 3501 mit 486 m² à 280 €/m² = 136.080 €
Bauplatz Nr. 36, Flst. Nr. 3462 mit 559 m² à 350 €/m² = 195.650 €
Annahmeschluss für Bewerbungen: 
Freitag, 18.01.2019 – 12:00 Uhr
(Eingang bei der Stadtverwaltung, Zimmer 204)
Die zu vergebenden Bauplätze werden unter den eingegange-
nen Bewerbungen verlost.
Bitte beachten Sie die ausführliche Ausschreibungsveröf-
fentlichung mit Bewerbungsformular und Bebauungsplan 
auf unserer Homepage: http:/www.oehringen.de unter Stadt/
Bauen und Wohnen/Baugebiet Mannlehenfeld II
Kontakt: Große Kreisstadt Öhringen
Marktplatz 15; 74613 Öhringen
Tel. 07941/68-168; E-Mail: Marija.Nikolei@oehringen.de
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Aufstellung und Offenlegung zum 
Bebauungsplan
„SONDERGEBIET LEBENSMITTELMARKT“
der Stadt Öhringen, Gemarkung Cappel
Der Gemeinderat der Großen Kreisstadt Öhringen hat am 23. 
Oktober 2018 in öffentlicher Sitzung aufgrund von § 2 Abs. 1 
BauGB i.V.m. § 13a BauGB beschlossen, den Bebauungsplan „Son-
dergebiet Lebensmittelmarkt“ aufzustellen und die Beteiligung 
der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 BauGB durchzuführen. Die 
Bekanntmachung der Offenlegung wurde in den Öhringer Nach-
richten vom 16./17. November 2018 veröffentlicht. Da zu dem 
Bebauungsplan eine Allgemeine Vorprüfung des Einzelfalls gemäß 
UVPG (Gesetz über die Umweltverträglichkeitsprüfung) vorgelegt 
werden muss, wurde diese nun erstellt und den Bebauungsplan-
unterlagen beigelegt. Maßgebend ist der Entwurf des Bebauungs-
plans „Sondergebiet Lebensmittelmarkt“ vom 23. Oktober 2018.

Der Planbereich wird begrenzt:
- im Norden: durch die Flst. Nr. 252/5 und 252/6
- im Osten: durch die Flst. Nr. 254/4, 257/3, 258 und 258/4
- im Süden: durch die L 1036 – Haller Straße und das Flst. Nr. 258
- im Westen: durch die Flst. Nr. 63 und 257/2

Der Geltungsbereich ergibt sich aus folgendem Lageplan:

 
Geltungsbereich des „Sondergebietes Lebensmittelmarkt” 
� Foto: Stadt Öhringen

Dieser Beschluss wird hiermit ortsüblich bekannt gemacht.
Ziele und Zwecke der Planung
Die Aufstellung des Bebauungsplans dient der städtebaulichen 
Fortentwicklung der Stadt, der Sicherung der Nahversorgung im 
Zuge der zunehmenden Siedlungsstrukturen im Osten. Er soll 
die Bebauung lenken sowie die einzelnen Nutzungen festlegen.

Bebauungsplan gem. § 13a BauGB 
(Bebauungsplan der Innenentwicklung)
Im Rahmen der Aufstellung von Bebauungsplänen ist gemäß 
§ 2 Abs. 4 BauGB eine Umweltprüfung erforderlich, in der die 
voraussichtlichen erheblichen Umweltauswirkungen ermittelt 

werden und in einem Umweltbericht beschrieben und bewertet 
werden. Da der vorliegende Bebauungsplan gem. § 13a BauGB 
im beschleunigten Verfahren durchgeführt wird, wird auf die 
Durchführung einer Umweltprüfung verzichtet.

Folgende Umweltbezogene Informationen sind zusätzlich zu 
den bereits bekannt gemachten und ausgelegten verfügbar
Allgemeine Vorprüfung des Einzelfalls vom 27.11.2018
- �Bewertung des Vorhabens anhand der Kriterien der Anlage 3 

des UVPG
- Merkmale des Vorhabens
- Standort des Vorhabens
- Art und Merkmale der möglichen Auswirkungen

Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 2 BauGB
Die Auslegung der Planunterlagen wird aufgrund der zusätzlich 
auszulegenden Allgemeinen Vorprüfung des Einzelfalls um zwei 
Wochen verlängert.
Die Planunterlagen liegen nun in der Zeit vom 26.11.2018 bis 
25.01.2019 bei der Stadtverwaltung Öhringen, Marktplatz 15, 
74613 Öhringen, im Treppenhaus 2. Stock während der üblichen 
Sprechzeiten zur allgemeinen Information der Bürger öffentlich 
aus. Die Unterlagen können während des genannten Zeitraums 
auch im Internet unter www.oehringen.de/bauleitplanung abge-
rufen werden.
Stellungnahmen können während der Auslegungsfrist schriftlich 
oder mündlich zur Niederschrift beim Stadtbauamt, Zimmer Nr. 
204 (Herr Bremm) und Zimmer Nr. 203 (Frau Philipp) während 
den üblichen Öffnungszeiten abgegeben werden. Des Weite-
ren können Sie eine Stellungnahme über unser Online-Formu-
lar unter www.oehringen.de/bauleitplanung abgeben. Da das 
Ergebnis der Behandlung der Stellungnahmen mitgeteilt wird, ist 
die Angabe der Anschrift des Verfassers zweckmäßig.
Es wird darauf hingewiesen, dass nicht während der Auslegungs-
frist abgegeben Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über 
den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben können, sofern 
die Gemeinde deren Inhalt nicht kannte und nicht hätte kennen 
müssen und deren Inhalt für die Rechtmäßigkeit des Bebauungs-
planes nicht von Bedeutung ist.
Ein späterer Antrag nach § 47 Verwaltungsgerichtsordnung 
(VwGO) gegen den Bebauungsplan ist unzulässig, soweit mit ihm 
nur Einwendungen geltend gemacht werden, die vom Antrag-
steller im Rahmen dieser Auslegung nicht oder verspätet geltend 
gemacht wurden, aber hätten geltend gemacht werden können.
Im Zusammenhang mit dem Datenschutz weisen wir ausdrück-
lich darauf hin, dass ein Bebauungsplanverfahren ein öffentliches 
Verfahren ist und daher in der Regel alle dazu eingehenden Stel-
lungnahmen in öffentlichen Sitzungen beraten und entschieden 
werden, sofern sich nicht aus der Art der Einwände oder der 
betroffenen Personen ausdrückliche oder offensichtliche Ein-
schränkungen ergeben.

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag von 	   8:30 bis 12:15 Uhr
Dienstag von 	 14:00 bis 16:00 Uhr
Donnerstag von 	 14:00 bis 18:00 Uhr

Große Kreisstadt Öhringen
14. Dezember 2018

Thilo Michler
Oberbürgermeister

Ende des amtlichen Teils
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Notdienste

Apotheken-Notdienste

15. Dezember 2018
Marien-Apotheke, 74677 Dörzbach 
Hauptstr. 15� Tel. 07937-990050
Hirsch-Apotheke, 74613 Öhringen 
Marktplatz 3� Tel. 07941-2404

16. Dezember 2018
Kloster-Apotheke, 74214 Schöntal, Jagst (Kloster) 
Großer Garten 11� Tel. 07943-2282
Kosmas-Apotheke, 74629 Pfedelbach 
Hauptstr. 42� Tel. 07941-3180
Kilian-Apotheke, 74673 Mulfingen, Jagst 
Hauptstr. 71� Tel. 07938-990099

17. Dezember 2018
Wellingtonien-Apotheke, 71543 Wüstenrot 
Bethanien 1� Tel. 07945-940091
Rats-Apotheke, 74670 Forchtenberg 
Am Bahnhof 1� Tel. 07947-9434050

18. Dezember 2018
Rats-Apotheke, 74613 Öhringen 
Karlsvorstadt 8� Tel. 07941-8264
MediKÜN Apotheke, 74653 Künzelsau 
Stettenstr. 30� Tel. 07940-931140

19. Dezember 2018
Bären-Apotheke, 74635 Kupferzell 
Gerberstr. 3� Tel. 07944-940058
Bach-Apotheke, 97959 Assamstadt 
Mergentheimer Str. 5� Tel. 06294-42070

20. Dezember 2018
Kirchbrunnen-Apotheke, 74243 Langenbrettach (Brettach) 
Hauptstr. 41� Tel. 07139-452233
Hohenlohe-Apotheke, 74653 Künzelsau 
Keltergasse 13� Tel. 07940-91090

21. Dezember 2018
Hof-Apotheke, 74613 Öhringen 
Marktplatz 9� Tel. 07941-2321
Kochertal-Apotheke, 74542 Braunsbach, Württ. 
Marktplatz 3� Tel. 07906-86 38

22. Dezember 2018
Bahnhof-Apotheke, 74613 Öhringen 
Bahnhofstr. 25� Tel. 07941-8584
Comburg Apotheke, 74653 Künzelsau 
Komburgstr. 3� Tel. 07940-8490

23. Dezember 2018
Schloss-Apotheke, 74632 Neuenstein, Württ. 
Hintere Str. 8� Tel. 07942-550
Stadt-Apotheke, 74238 Krautheim 
Götzstr. 17� Tel. 06294-4 2100

24. Dezember 2018
Marien-Apotheke, 74677 Dörzbach 
Hauptstr. 15� Tel. 07937-990050
Schloss-Apotheke, 74653 Ingelfingen 
Mühlstr. 2� Tel. 07940-5 059331

25. Dezember 2018
Schloss-Apotheke, 74653 Ingelfingen 
Mühlstr. 2� Tel. 07940-5 059331
Post-Apotheke, 74626 Bretzfeld 
Einsteinstr. 5� Tel. 07946-91660

26. Dezember 2018
Apotheke am Markt, 74635 Kupferzell 

Marktplatz 27� Tel. 07944-2215
Johannes-Apotheke, 74653 Künzelsau 
Hauptstr. 54� Tel. 07940-8212

27. Dezember 2018
Marien-Apotheke, 74677 Dörzbach 
Hauptstr. 15� Tel. 07937-990050
Hirsch-Apotheke, 74613 Öhringen 
Marktplatz 3� Tel. 07941-2404

28. Dezember 2018
Kloster-Apotheke, 74214 Schöntal, Jagst (Kloster) 
Großer Garten 11� Tel. 07943-2282
Kosmas-Apotheke, 74629 Pfedelbach 
Hauptstr. 42� Tel. 07941-3180
Kilian-Apotheke, 74673 Mulfingen, Jagst 
Hauptstr. 71� Tel. 07938-990099

29. Dezember 2018
Wellingtonien-Apotheke, 71543 Wüstenrot 
Bethanien 1� Tel. 07945-940091
Rats-Apotheke, 74670 Forchtenberg 
Am Bahnhof 1� Tel. 07947-9434050

30. Dezember 2018
Rats-Apotheke, 74613 Öhringen 
Karlsvorstadt 8� Tel. 07941-8264
MediKÜN Apotheke, 74653 Künzelsau 
Stettenstr. 30� Tel. 07940-931140

31. Dezember 2018
Stadt-Apotheke, 74238 Krautheim 
Götzstr. 17� Tel. 06294-4 2100
Bären-Apotheke, 74635 Kupferzell 
Gerberstr. 3� Tel. 07944-940058

01. Januar 2019
Kirchbrunnen-Apotheke, 74243 Langenbrettach (Brettach) 
Hauptstr. 41� Tel. 07139-452233

Hohenlohe-Apotheke, 74653 Künzelsau 
Keltergasse 13� Tel. 07940-91090

02. Januar 2019
Hof-Apotheke, 74613 Öhringen 
Marktplatz 9� Tel. 07941-2321

Kochertal-Apotheke, 74542 Braunsbach, Württ. 
Marktplatz 3� Tel. 07906-86 38

03. Januar 2019
Bahnhof-Apotheke, 74613 Öhringen 
Bahnhofstr. 25� Tel. 07941-8584

Comburg Apotheke, 74653 Künzelsau 
Komburgstr. 3� Tel. 07940-8490

04. Januar 2019
Schloss-Apotheke, 74632 Neuenstein, Württ. 
Hintere Str. 8� Tel. 07942-550

Stadt-Apotheke, 74238 Krautheim 
Götzstr. 17� Tel. 06294-4 2100

05. Januar 2019
Schiller-Apotheke, 74613 Öhringen 
Schillerstr. 64� Tel. 07941-39404
Schloss-Apotheke, 74653 Ingelfingen 
Mühlstr. 2� Tel. 07940-5 059331

06. Januar 2019
Schloss-Apotheke, 74653 Ingelfingen 
Mühlstr. 2� Tel. 07940-5 059331
Post-Apotheke, 74626 Bretzfeld 
Einsteinstr. 5� Tel. 07946-91660

07. Januar 2019
Apotheke am Markt, 74635 Kupferzell 
Marktplatz 27� Tel. 07944-2215
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Johannes-Apotheke, 74653 Künzelsau 
Hauptstr. 54� Tel. 07940-8212

08. Januar 2019
Marien-Apotheke, 74677 Dörzbach 
Hauptstr. 15� Tel. 07937-990050
Hirsch-Apotheke, 74613 Öhringen 
Marktplatz 3� Tel. 07941-2404

09. Januar 2019
Kloster-Apotheke, 74214 Schöntal, Jagst (Kloster) 
Großer Garten 11� Tel. 07943-2282

Kosmas-Apotheke, 74629 Pfedelbach 
Hauptstr. 42� Tel. 07941-3180

Kilian-Apotheke, 74673 Mulfingen, Jagst 
Hauptstr. 71� Tel. 07938-990099

10. Januar 2019
Wellingtonien-Apotheke, 71543 Wüstenrot 
Bethanien 1� Tel. 07945-940091

Rats-Apotheke, 74670 Forchtenberg 
Am Bahnhof 1� Tel. 07947-9434050

11. Januar 2019
Rats-Apotheke, 74613 Öhringen 
Karlsvorstadt 8� Tel. 07941-8264
MediKÜN Apotheke, 74653 Künzelsau 
Stettenstr. 30� Tel. 07940-931140

Feuerwehr

Ab in die „Strecke“ …
… so heißt es einmal im Jahr 
für jeden Atemschutzgerä-
teträger (AGT) der Öhringer 
Feuerwehr. Die „Strecke“ steht 
für die Atemschutzübungs-
anlage des Landkreises in der 
Feuerwache Künzelsau. Hier 
wird die Ausbildung der AGT 
durchgeführt. Neben regel-
mäßigen Übungen vor Ort 
muss jeder AGT mindestens 
einmal im Jahr eine Leistungs-
überprüfung in der „Strecke“ 
absolvieren.
Atemschutzgeräteträger – das 
sind die speziell ausgebilde-
ten Feuerwehrangehörigen, 
die in ein brennendes Gebäu-
de vorgehen, um Menschen 
oder Tiere zu retten und Brän-
de zu bekämpfen.
Atemschutz – das steht für 
extreme körperliche Belastung. Zum einen durch die Hitze eines 
Brandes, zum anderen schon alleine durch das Gewicht der 
Geräte und der Schutzkleidung. Neben der physischen Belastung 
kommt noch die psychische Belastung durch die schwierige Ori-
entierung in verrauchten Brandobjekten dazu.
Um im Einsatz auf diese Aufgaben vorbereitet zu sein, ist inten-
sives Training unter möglichst realistischen Einsatzbedingungen 
erforderlich.
Die Atemschutzübungsanlage bietet verschiedene Möglichkei-
ten, um zuerst die körperliche Fitness zu überprüfen, dazu müs-
sen in voller Einsatzkleidung verschiedene Stationen abgearbei-
tet werden – natürlich „unter Atemschutz“. Dann geht es in die 
eigentliche „Strecke“ – in einer Konstruktion aus Gittern können 
verschiedene Ebenen und Gänge gesteckt werden, deren pas-
sieren durch Engstellen und Durchlässe weiter eingeschränkt 

 
Atemschutzausbilder Timo Menzel 
weist die Atemschutzgeräteträger 
des 2. Zuges in die einzelnen 
Belastungsübungen ein. 
� Foto: Michael Ress

werden kann. Die Anlage kann zusätzlich vernebelt und beschallt 
werden, um die Stresssituationen zu simulieren.
Der erfolgreiche Durchgang einmal pro Jahr ist für jeden AGT 
Pflicht, um diese Aufgabe weiter erfüllen zu können.
(Ulrich Schimmel)

Sonstige Institutionen

Landratsamt Hohenlohekreis

Die Geheimnisse des Zuckers
Öhringer Landwirtschaftsschüler besuchen Südzucker AG  
in Offenau
„Zuckerrüben, Zuckergewinnung, Zuckerproduktion – das ist für 
viele ein Buch mit sieben Siegeln“, weiß Marco Blachut, der 
seinen Schülern der Landwirtschaftlichen Berufsschule an der 
Öhringer Richard-von-Weizsäcker-Schule einen konkreten Ein-
blick in dieses Geheimnis bieten wollte. Deshalb organisierte er 
eine Werksbesichtigung bei der Südzucker AG in Offenau, um 
den Fragen rund um den Zucker auf den Grund zu gehen. 

 
Die Öhringer Jugendlichen bei der Werksbesichtigung in Offenau.
� Foto: RWS Öhringen

Ein Film über die Entwicklung des Rübenzuckers, bei dem auch 
die Entwicklung der Südzucker AG angesprochen wurde, stimm-
te die Besucher auf den anschließenden Werksbesuch ein. Dabei 
konnten die Öhringer Jugendlichen alle Stationen des Zuckers 
– von der Annahme der Rüben bis hin zum fertig abgepackten 
Produkt – beobachten und im anschließenden Gespräch mit 
einem Mitarbeiter der Rohstoffakquise Fragen zur Produktion, 
aber auch zum Zuckerkonsum stellen. Natürlich wurde auch die 
wirtschaftliche Bedeutung der Zuckerproduktion angesprochen.
„Durch den Bezug zur Praxis wird vieles transparenter und ver-
ständlicher“, freute sich Lehrer Marco Blachut am Ende eines 
interessanten Exkursionstages, bei dem seine Schüler neue und 
wichtige Einblicke gewannen.

Geänderte Öffnungszeiten  
des Pflegestützpunkts Hohenlohekreis
Ab Dezember um eine Stunde nach vorne verlegt
Die Öffnungszeiten des Pflegestützpunkts Hohenlohekreis 
ändern sich ab sofort. Das Büro in der Rösleinsbergstr. 29 in Kün-
zelsau hat nun montags, dienstags und freitags von 9 bis 12 Uhr 
(statt 10 bis 13 Uhr) und donnerstags von 14 bis 17 Uhr (statt 15 
bis 18 Uhr) geöffnet.
Die Sprechzeit im Mehrgenerationenhaus in Öhringen wird von 
10 bis 13 nun auf 9 bis 12 Uhr vorverlegt.
Beratungstermine können auch außerhalb der Öffnungszeiten 
vereinbart werden.
Hintergrund:
Der Pflegestützpunkt bietet Rat- und Hilfesuchenden jeden 
Alters eine kostenlose und individuelle Beratung. Die Mitarbeite-
rinnen unterliegen der Schweigepflicht.
Kontakt: Telefon 07940 9355013 oder 9355014
Fax: 07940 9355012
Mail: pflegestuetzpunkt@hohenlohekreis.de
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Abfallwirtschaft Hohenlohekreis

Verlegung Grüngutplatz Untersöllbach zum 31.12.2018
Neueröffnung Grüngutplatz Öhringen-Michelbach
Am 02.01.2019 eröffnet der neue Grüngutplatz Öhringen-Michel-
bach. Der Platz in Untersöllbach wird auf die neu gebaute Flä-
che an der Verbindungsstraße zwischen Öhringen-Cappel und 
Michelbach verlegt. In Untersöllbach ist die Grüngutannahme 
noch bis 31.12.2018 möglich. Der neue Grüngutplatz Öhringen-
Michelbach ist dann ab 02.01.2019 zu folgenden Zeiten geöffnet: 
Dienstag, Freitag und Samstag von 13:00 bis 17:00 Uhr und don-
nerstags von 08:00 bis 12:00 Uhr.
Weitere Informationen finden Sie im neuen Abfallkalender (Ver-
sand ab KW 49) und auf der Homepage unter www.abfallwirt-
schaft-hohenlohekreis.de. Bei Fragen steht Ihnen das Team der 
Service-Hotline unter 07940 18-555 zur Verfügung.

Weihnachtsmann holt Mülltonnen nicht ab
Müllabfuhr über die Feiertage verschoben
Hohenlohekreis: Aufgrund der Weihnachtsfeiertage kommt es 
zu Verschiebungen bei der Müllabfuhr. In vielen Gemeinden 
verschieben sich die Abfuhrtage um mehrere Tage nach vorne. 
Die ersten vorgezogenen Abfuhren finden bereits am Samstag, 
15. Dezember statt. Es lohnt sich deshalb der genaue Blick in den 
Abfallkalender.
Dieser enthält die genauen Abfuhrtermine einschließlich der 
Feiertagsverschiebungen für alle Gemeinden im Hohenlohekreis. 
Die AWH bittet, im Abfallkalender genau auf Verschiebungen zu 
achten und nicht die Tonnen automatisch am üblichen Abfuhr-
tag bereitzustellen.
Ganz besonders wichtig ist die rechtzeitige Bereitstellung der 
Tonnen an den verschobenen Abfuhrterminen, denn die Sam-
meltouren werden nicht nach dem üblichen Tourenverlauf gefah-
ren. Die Mülltonnen sind bis spätestens 6:00 Uhr am Abfuhr-
tag bereitzustellen. Für später bereitgestellte Tonnen durch die 
Bewohner kann eine Abfuhr nicht garantiert werden.
Für Fragen steht Ihnen das Team der Service-Hotline unter 07940 
18-555 gerne zur Verfügung.

Kinder – Schule – Jugend

Gemeinschaftsschule Weygangschule Öhringen

August-Weygang-Gemeinschaftsschule  
erstrahlt in neuem Glanz
Info-Nachmittage am 17.1. und 14.2.2019
Seit Frühjahr dieses Jahres 
laufen die Renovierungs- und 
Modernisierungsarbeiten 
an der August-Weygang-
Gemeinschaftsschule. Vieles 
erstrahlt bereits in neuem 
Glanz. Manches wartet noch 
auf die Fertigstellung.
Für mehr Sicherheit sorgen 
die umgesetzten Brand-
schutzmaßnahmen, zwei 
neue Fluchttreppen sowie die 
neu installierte Amokalarmierung. Erneuert wurden auch die 
Beleuchtung und die Farbgestaltung in allen Fluren des Haupt-
gebäudes. Außerdem konnten moderne Schülerarbeitsplätze 
außerhalb der Klassenzimmer geschaffen werden.
Noch im Umbau befindet sich die Mensa, die eine Erweiterung 
auf 90 Sitzplätze erfährt und außerdem eine neue Küche und 
einen Raum für die Küchenangestellten bekommt. Die Fertigstel-
lung ist im Frühjahr 2019 geplant.

 
Erste Bereiche sind renoviert und 
strahlen bereits in neuem Glanz
� Foto: AWGS Öhringen

Ein ehemaliger Technikraum soll durch die noch bevorstehende 
Umgestaltung künftig für den Ganztagsbetrieb genutzt werden.
„Mit der Umgestaltung sind wir sehr zufrieden. Es ist uns sehr 
wichtig, dass sich unsere Schülerinnen und Schüler in einer 
ansprechenden und motivierenden Umgebung aufhalten. 
Das unterstützt den Lernprozess und den Wohlfühlfaktor“, so 
Gemeinschaftsschulrektor Marcus Mader.
Möglichkeiten, die Renovierungsmaßnahmen vor Ort in der 
Schule zu begutachten, bestehen im Rahmen der Info-Nach-
mittage am Donnerstag, 17.01.19 oder am Donnerstag, 
14.02.19, jeweils um 14.30 Uhr. Das gesamte Team der Schule 
freut sich über den Besuch vieler interessierter Eltern, Bürger und 
Schüler. Weitere Informationen sind abrufbar unter www.august-
weygang-gemeinschaftsschule.de

Jugendmusikschule Öhringen

Öffnungszeiten
Sprechzeiten: Montag – Freitag 9.30 – 11.30 Uhr,
Donnerstag 15.00 – 18.00 Uhr
Uhlandstraße 23/Tel. 07941-68 4030
E-Mail: jugendmusikschule@oehringen.de

Kirchen

Evangelische Kirchengemeinde Öhringen

Lebendiger Adventskalender
Fr., 14.12. Sattelmayer/Friedrich Goppeltstr. 44
Sa., 15.12. Feiler Goppeltstr. 39
So., 16.12. Dietzel/Maier/Lang Mattesstr. 9
Mo., 17.12. Käss Hohenlohestr. 5 Tel.
Di., 18.12. Füller/Lang/Humpert Karl-Schumm-Str. 11
Mi., 19.12. Weidmann/Müller Schillingerstr. 7
Do., 20.12. Maier-Flaig Frankenstr. 25
Fr., 21.12. Guldan Frankenstr. 2
Sa., 22.12. Kuhn Alte Str. 7/1
So., 23.12. (entfällt)

Neujahrsgottesdienst, 1. Januar 2019, 17.00 Uhr in der 
 Spitalkirche mit anschließendem Umtrunk
Konzert der Bläsergruppe Hohenlohe Brass, 19.00 Uhr 
Stiftskirche
Wir wollen das neue Jahr 2019 
in der Spitalkirche beginnen 
mit einem Gottesdienst zur 
Jahreslosung 2019: „Suche 
Frieden und jage ihm nach“ 
Psalm 34, 15
Für die gewöhnlich geringe 
Zahl an Gottesdienstbesuchern 
am Neujahrstag ist die Spital-
kirche ein schöner Rahmen. 
Wir wollen das neue Jahr 2019 
mit einem Abendgottesdienst 
um 17.00 Uhr beginnen. Im Anschluss an den Gottesdienst ist ein 
Umtrunk geplant. Einen weiteren Gottesdienst gibt es an diesem Tag 
nicht. Danach lädt die Bläsergruppe Hohenlohe Brass ein zu dem 
traditionellen Neujahrskonzert in der Stiftskirche. Beginn: 19.00 Uhr
Wir wünschen Ihnen allen einen besinnlichen Start in das neue 
Jahr 2019
Sabine Waldmann, Dekanin

Jubiläum
Wir danken! 25 Jahre Engagement für die Kirchenmusik:
Die Kirchenbezirkskantoren Kirchenmusikdirektorin  
Stefanie Breidenbach und Kirchenmusikdirektor  
Jürgen Breidenbach feiern ihr 25-jähriges Jubiläum

 
Hohenlohe Brass� Foto: Dek
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Seit 25 Jahren prägen Stefanie und Jürgen Breidenbach das 
musikalische Profil der Kirchengemeinde und des Kirchenbezirks 
Öhringen.
Die Bezirksgemeinden waren dabei ebenso im Blick wie die 
Stiftskirche in Öhringen mit den sonntäglichen Gottesdiensten, 
den großen Kirchenkonzerten und der Orgelmusik zur Marktzeit
Die Orgelradtour ist ein beliebtes Angebot, um die Orgeln im Kir-
chenbezirk kennenzulernen. In verschiedenen Gemeinden gab 
es Konzerte und Seminare.
Stefanie und Jürgen Breidenbach können angefragt werden als 
Fachberater für die kirchenmusikalische Arbeit im Kirchenbezirk. 
Sie sind zuständig für die Aus- und Fortbildung sowie die Bera-
tung der nebenberuflich tätigen Chorleiter/innen und Organist/
innen, die die C-Prüfung ablegen.
In der Stiftskantorei und dem Stiftschor singen mit großer Freu-
de Menschen aus allen Gemeinden des Kirchenbezirks. Ebenso 
in der Jugend- und Kinderkantorei. Es ist ein Genuss, Stefa-
nie Breidenbach bei ihrer Arbeit mit den Kindern zuzusehen, 
die Konzerte zu hören und Gottesdienste mit den Kinder- und 
Jugendchören zu feiern.
Immer wieder gibt es generationenübergreifende Projekte der 
Chöre.
Wir hoffen, dass die hohe Qualität Ihrer Arbeit und die Begeis-
terung für die Musik und die Kirchengemeinden lange erhalten 
bleiben.
Herzlichen Dank für alle Spuren, die Sie seit 25 Jahren hinterlas-
sen haben zum Lob Gottes und zur Freude der Menschen.

Würdigung der Arbeit:
Am Sonntag 16. Dezember ist um 17.00 Uhr
„Offene Adventsliedersingen“ in der Stiftskirche
Im Rahmen dieser Veranstaltung wollen wir Stefanie und Jürgen 
Breidenbach für ihre Arbeit danken.
Herzliche Einladung!
Sabine Waldmann
Für die Kirchengemeinde und den Kirchenbezirk Öhringen

Samstag, 15. Dezember
9 – 12 Uhr Rudis Welt, Rosenberg-Gemeindehaus
18.00 Uhr �Advents-Andacht mit offenem Frauentreff, Seitenka-

pelle Stiftskirche

Sonntag, 16. Dezember, 3. Advent
  9.00 Uhr �Gottesdienst-Altenheim (Pfr.in Ebert)
10.00 Uhr �Gottesdienst mit Taufen (Dekanin Waldmann), Opfer: 

Missionsprojekt Kamerun
10.20 Uhr �Beginnend mit offenem Singen, Gottesdienst (Pfr. 

Wössner), Rosenberg-Gmdeh.
17.00 Uhr �Offenes Adventsliedersingen mit allen Chören der Stifts-

kirche zum 25-jährigen Jubiläum der Kirchenmusikdirek-
toren Stefanie und Jürgen Breidenbach, Stiftskirche

Dienstag, 18. Dezember
12 – 13.30 Uhr �Offener Mittagstisch, MGH
16.00 Uhr �Gottesdienst Seniorenheimat (Pfrin. Ebert)

Freitag, 21. Dezember
16.00 Uhr �Gottesdienst Haus der Betreuung und Pflege,  

Möhrig, (Pastor Dorsch)
19.00 Uhr �Waldweihnacht in Unterohrn (Pfr. Dinger),  

ehem. Schlachthäusle

Sonntag, 23. Dezember, 4. Advent
  9.30 Uhr �Gottesdienst (Pfr. Machado), Michelbach
10.00 Uhr �Gottesdienst (Pfr. Wössner), Opfer: Stiftskirche
10.45 Uhr �Gottesdienst Rosenberg-Gemeindehaus (Pfr. Machado)

Montag, 24. Dezember, Heiligabend
10.00 Uhr �Gottesdienst Seniorenheimat (Pfr. Machado)
14.00 Uhr �Gottesdienst Altenheim, ökumenisch (Präd.in Feiler)
15.00 Uhr �Krabbel-Gottesdienst (Pfr. Binder), Spitalkirche
15.30 Uhr �Familien-Gottesdienst (Pfr.in Weißer)
17.30 Uhr �Christvesper (Pfr. Wössner), Stiftskirche
17.30 Uhr �Gottesdienst (Pfr. Binder), Rosenberg-Gmde.haus
17.30 Uhr �Gottesdienst (Pfr. Machado), Michelbach
18.00 Uhr �Spitalkirche zur Einkehr am Heiligabend,  

(Diakon Hilligardt und Team)

21.00 Uhr �Christnacht-Gottesdienst mit Posaunenchor, (Pfr. Dinger)
23.00 Uhr �musikalische Christmette (Dekanin Waldmann)

Dienstag, 25. Dezember, Christfest
10.00 Uhr �Gottesdienst mit AMl/oberdt. (Dekanin Waldmann)
10.00 Uhr �Gottesdienst mit Krippenspiel (Pfr. Machado),  

Michelbach
10.45 Uhr �Gottesdienst Rosenberg-Gemeindehaus mit AM,  

(Pfr. Binder)

Mittwoch, 26. Dezember, 2. Weihnachtsfeiertag
10.00 Uhr �Gottesdienst Untersöllbach mit Chor (Pfr. Machado)
16.00 Uhr �Weihnachts-Gottesdienst, Haus der Betreuung und 

Pflege, Möhrig (Pastor Dorsch)
18.00 Uhr �Weihnachtlicher Sing-Gottesdienst (Pfr. Dinger)

Freitag, 28. Dezember
16.00 Uhr �Gottesdienst, Haus der Betreuung und Pflege,  

Möhrig (Präd.in Feiler)

Sonntag, 30. Dezember
  9.00 Uhr �Gottesdienst-Altenheim (Pastor Brusius)
10.00 Uhr �Gottesdienst (Pfr. Wössner)

Montag, 31. Dezember, Altjahr-Abend
18.00 Uhr �Silvester-Gottesdienst mit AM (Pfr. Binder), Stiftskirche
18.00 Uhr �Silvester-Gottesdienst mit AM, (Pfr. Dinger) Michelbach

Dienstag, 1. Januar, Neujahr 2019
10.00 Uhr �Seniorenheimat, Neujahrsgottesdienst m. Abendmahl 

(Dek. i. R. Dalferth)
17.00 Uhr �Neujahrs-Gottesdienst (Dekanin Waldmann) in der 

Spitalkirche, anschl. Sektempfang, Opfer: Stiftskirche
19.00 Uhr �Neujahrskonzert Hohenlohe Brass, Stiftskirche

Sonntag, 6. Januar, Epiphanias
  9.00 Uhr �Gottesdienst Altenheim (Frau Misamer)
10.00 Uhr �Gottesdienst (Pfr.in Weißer), Opfer: Weltmission
10.00 Uhr �Gottesdienst (Pfr. Binder), Untersöllbach
10.45 Uhr �Kinder-Gottesdienst, Rosenberg-Gemeindehaus
Montag, 7. Januar 2019
14.30 Uhr Montagscafé, Rosenberg-Gemeindehaus
20.00 Uhr Offener Frauentreff, Arche
Mittwoch, 9. Januar	
  9.30 Uhr Reading the Bible in English, Huberinusraum
15.00 Uhr Pflegende Angehörige, kath. Gemeindesaal
19.45 Uhr Community-Dance, MGH
Donnerstag, 10. Januar	
  9.30 Uhr Frauenfrühstück Büttelbronn, Bürgerhaus
14.30 Uhr Nachmittag der Begegnung, MGH
Freitag, 11. Januar 
15.00 Uhr �Offener Treff für Trauernde, Gemeindehaus der Apis, 

Zwinger 20
16.00 Uhr �Gottesdienst Haus der Betreuung und Pflege, Möhrig 

(Hilligardt)
Sonntag, 13. Januar 
  9.00 Uhr Gottesdienst Altenheim (Diakon Hilligardt)
  9.30 Uhr Gottesdienst (Pfr. Dinger), Michelbach
10.00 Uhr �Gottesdienst Evang. Messe (Pfr. Wössner), Opfer: für die 

Fertigung des Gemeindebriefes
10.45 Uhr Gottesdienst Rosenberg-GH (Pfr. Dinger)
12.00 Uhr Tauf-Gottesdienst (Pfr. Wössner)

sonntags und donnerstags: 15.00 Uhr Arche, Bibelgespräch
mittwochs: 7.30 Uhr Michaelskapelle
„kleine Pause“, Stiftsklause: jeden Samstag, 10 – 12 Uhr

Erreichbarkeit Dekanatsbüro:
Das Dekanatsbüro ist zwischen 24. Dezember und 6. Januar 2019 
geschlossen. In dringenden seelsorgerlichen Notfällen erreichen 
Sie eine/n Pfarrer/in unter der Notfall-Handy-Nr.: 0171-2136145.
Wir wünschen allen eine besinnliche Adventszeit und ein licht-
erfülltes und gesegnetes Weihnachtsfest im Kreise der Lieben.
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Evangelische Gesamtkirchengemeinde  
Baumerlenbach-Möglingen/Ohrnberg

Sonntag, 16. Dezember 2018
  9 Uhr Gottesdienst in Ohrnberg
10 Uhr Gottesdienst in Baumerlenbach
11 Uhr �Kinderkirche in der Kirche in Baumerlenbach mit Probe 

des Krippenspiels
Montag, 17. Dezember 2018
17.30 Uhr �Adventsfenster bei Familie Cornelius, Berghälde 19  

in Baumerlenbach
Freitag, 21. Dezember 2018
17.30 Uhr �Adventsfenster bei Familie Löhr, Gässle 4  

in Baumerlenbach
Samstag, 22. Dezember 2018
17.30 Uhr �Adventsfenster LQN bei Familie Roloff, Friedrichstraße 

8 in Ohrnberg
Sonntag, 23. Dezember 2018
10 Uhr �gemeinsamer Gottesdienst in Ohrnberg mit Aufführung 

des Krippenspiels
Montag, 24. Dezember 2018
16 Uhr �Familiengottesdienst zu Heiligabend in Baumerlenbach 

mit Aufführung des Krippenspiels
22 Uhr Christmette in Ohrnberg mit dem Liederkranz Ohrnberg
Dienstag, 25. Dezember 2018
9 Uhr Gottesdienst in Baumerlenbach
10.15 Uhr Gottesdienst in Ohrnberg
beide Gottesdienste mit Abendmahl mit Einzelkelch
Mittwoch, 26. Dezember 2018
10 Uhr gemeinsamer Got-
tesdienst mit Abendmahl 
(Gemeinschaftskelch) und 
dem Männergesangverein in 
Möglingen
Sonntag, 30. Dezember 
2018
10 Uhr gemeinsamer Früh-
stück-Sing-Gottesdienst im 
Gemeindehaus Baumerlen-
bach
Montag, 31. Dezember 2018
18 Uhr Gottesdienst zum Altjahrabend in Ohrnberg
19 Uhr �Gottesdienst zum Altjahrabend in Baumerlenbach mit 

dem Kirchenchor
Dienstag, 1. Januar 2019
18 Uhr gemeinsamer Gottesdienst zu Neujahr in Baumerlenbach
Sonntag, 6. Januar 2019
10 Uhr gemeinsamer Gottesdienst in Ohrnberg

Katholische Kirchengemeinde St. Joseph

Freitag, 14.12.18
  9.00 Uhr Eucharistiefeier
Samstag, 15.12.18
18.00 Uhr Eucharistiefeier am Vorabend
Sonntag, 16.12.18
10.40 Uhr Eucharistiefeier
18.00 Uhr Andacht zum „Friedenslicht aus Bethlehem”
Montag, 17.12.18
18.00 Uhr Friedensgebet
Dienstag, 18.12.18
  6.00 Uhr Rorate-Messe anschl. Frühstück im Gemeindesaal
Freitag, 21.12.18
18.00 Uhr Eucharistiefeier zum Wochenausklang
Samstag, 22.12.18
18.00 Uhr Eucharistiefeier am Vorabend
Sonntag, 23.12.18
10.40 Uhr Eucharistiefeier
Montag, 24.12.18
16.00 Uhr Krippenspiel
22.00 Uhr Christmette

 
Krippe in der Kirche in Möglingen
� Foto: KR

Dienstag, 25.12.18
10.40 Uhr Eucharistiefeier
18.00 Uhr Vesper
Mittwoch, 26.12.18
10.40 Uhr Eucharistiefeier
Donnerstag, 27.12.18
  7.00 Uhr Laudes und Eucharistiefeier
Freitag, 28.12.18
18.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Samstag, 29.12.18
18.00 Uhr Eucharistiefeier am Vorabend
Sonntag, 30.12.18
10.40 Uhr Wort-Gottes-Feier
Dienstag, 1.1.19
10.40 Uhr Eucharistiefeier
Freitag, 4.1.19
18.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Samstag, 5.1.19
18.00 Uhr Eucharistiefeier am Vorabend
Sonntag, 6.1.19
10.40 Uhr Wort-Gottes-Feier mit den Sternsingern
Montag, 7.1.19
18.00 Uhr Friedensgebet
Dienstag, 8.1.19
14.00 Uhr Wort-Gottes-Feier zum Begegnungsnachmittag
Donnerstag, 10.1.19
  7.00 Uhr Wort-Gottes-Feier anschl. eucharistische Anbetung bis 
18.00 Uhr

Sternsingeraktion 2019 – Segen bringen, Segen sein.
Auftaktveranstaltung für alle Sternsinger, Begleiter und Beglei-
terinnen ist am 15. Dezember um 10.30 Uhr im Gemeindesaal 
(Am Cappelrain 4). Es werden die Lieder geprobt  – Gewänder 
ausgegeben...
Kinder und Erwachsene sind eingeladen mitzumachen!
Die Hausbesuche finden am 4. Januar (Öhringen-Nord) und 
5. Januar (Öhringen-Süd) statt.
Wer mehr zur Sternsingeraktion erfahren möchte, findet Informa-
tionen unter www.sternsinger.de

Weihnachtslieder in polnischer Sprache
Begleitet von vielen musikalischen Gästen ist am Mittwoch, 26. 
Dezember um 16 Uhr zum Singen von polnischen Weihnachts-
liedern in die St. Joseph Kirche eingeladen.

Begegnungsnachmittag
Am Dienstag, 8.1.19 sind die älteren Gemeindemitglieder zum 
Begegnungsnachmittag mit Kaffee und Kuchen in den Gemeinde-
saal eingeladen. Beginn ist mit der Eucharistiefeier um 14.00 Uhr.

Firmung 2019
Am Sonntag, 21. Juli 2019 ist in unserer Seelsorgeeinheit wieder 
zum Empfang des Sakraments der Firmung eingeladen.
Zum Info-Abend für Firmbewerber/Firmbewerberinnen ist 
am 15. Januar 2019 um 19.00 Uhr in den Gemeindesaal (Am Cap-
pelrain 4) eingeladen.
Der Info-Abend für Eltern findet am 17. Januar 2019 um 19.30 
Uhr im Gemeindesaal statt.
Die Anmeldung zur Firmung muss danach persönlich vom 22. Janu-
ar bis Donnerstag, 24. Januar, jeweils von 15.30 bis 18.00 Uhr und 
Freitag, 25. Januar von 15.30 bis 17.00 Uhr im Pfarrbüro erfolgen.

Kontakt:
Pfarramt St. Joseph
Am Cappelrain 2
Tel. 07941 989790
Homepage: www.katholisch-in-oehringen.de
E-Mail: stjoseph.oehringen@drs.de

Die Apis

Pluspunkt-Gottesdienste
Unsere Gottesdienste finden im Api-Gemeinschaftszentrum, 
Zwinger 20, Öhringen statt. (beim Parkplatz „Alte Turnhalle“)
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Gottesdienste im Api-Gemeinschaftszentrum
Sonntag, 23.12.
11.00 Uhr  Gottesdienst mit Kinderprogramm und anschließen-

dem Mittagessen (Mitbring-Buffet)
Dienstag, 25.12. (1. Weihnachtsfeiertag)
10.00 Uhr  Gottesdienst an Weihnachten (ohne Mittagessen)
Montag, 31.12. (Silvester)
18.00 Uhr  SILVESTER für ALLE, anschließend gemeinsames Essen 

(Mitbring-Buffet) und gemeinsames Feiern. Es ist jeder 
herzlich eingeladen! 

Silvester  
für ALLE 
31. Dezember 
18.00 Uhr 

Gemeinschaftszentrum Öhringen 

 

Gottesdienst mit Abendmahl | Lustiges | 
Besinnliches | Bunter Abend | Mitbring-
Buffet | Gemeinschaft | Neues Jahr | Musik  
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 Wir laden herzlich ein zu unseren regelmäßigen Gruppen und 
Kreisen im Api-Gemeinschaftszentrum:
Sonntag, 16.12.
14.00 Uhr Gemeinschaftsstunde
Mittwoch, 19.12.
16.00 Uhr Kaffee und Gesprächskreis
16.30 Uhr Jungschar für Mädchen und Jungen der 2.-5. Klasse
Donnerstag, 20.12.
17.45 Uhr Mädchenkreis „J4C“ – für alle Mädchen ab 12 Jahren
Freitag, 21.12.
19.00 Uhr Jugendkreis (ab 15 Jahren)
20.00 Uhr  BibelPlus – Bibelgesprächskreis 

im Api-Gemeinschaftszentrum
Sonntag, 23.12.
14.00 Uhr Gemeinschaftsstunde
Vom 27.12.2018 – 5.1.2019 finden unsere Begegnungstage 
statt. Jeder kann ein Angebot gestalten, bei dem alle mit-
machen können. Alle sind herzlich dazu eingeladen – gerne 
auch, um mal zu schnuppern und uns kennen zu lernen.
Infos dazu auf unserer Homepage: www.oehringen.die-apis.de
Kontakt:  Gemeinschaftspastor Samuel Trick, 

Zwinger 20, Öhringen (07941/6480082)
Besuchen Sie für weitere Infos auch unsere Homepage: 
www.oehringen.die-apis.de

Evangelisch-freikirchliche Gemeinde Öhringen

Regelmäßige Termine der Christlichen Versammlung:
Sonntag: 10:30 Uhr Gottesdienst (parallel Kinderstunde)
Mittwoch: 20:00 Uhr Bibel- und Gebetsstunde
Samstag: 19:30 Uhr Jugend (ab 14 Jahren)
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Weitere Informationen: www.efg-oehringen.de

Neuapostolische Kirche Öhringen

Regelmäßige Termine:
Sonntag: 09:30 Uhr Gottesdienst (parallel Kinderstunde)
Mittwoch: 20:00 Uhr Gottesdienst
Auf Ihren Besuch freuen wir uns!
Weitere Informationen unter 
www.nak-kuenzelsau.de/oehringen

Süddeutsche Gemeinschaft Öhringen

Regelmäßige Veranstaltungen für die ganze Familie:
SV-Gottesdienst mit Kinderbetreuung – 
jeden Sonntag um 10.00 Uhr

Mutter-Kind-Kreise für Kinder bis 3 Jahre (auch Papas, Omas, Opas 
… sind herzlich willkommen!). 
Jeden* Dienstag und Mittwoch um 09.30 Uhr

Kinderstunde für Kinder von 3 bis 8 Jahren. 
Jeden* Dienstag, 16.30 – 17.30 Uhr

Jungschar für Kinder von 9 bis 12 Jahren. 
Jeden* Dienstag, 17.45 – 19.15 Uhr
Teenkreis „JIM“ für Teens ab 13 Jahren. 
Jeden* Mittwoch, 19.00 Uhr

Jugendkreis „Connected“ für Jugendliche ab 15 Jahren. 
Jeden Donnerstag, 19.00 Uhr

Bibelgesprächskreis für Erwachsene und Senioren. 
Jeden Donnerstag, 19.30 Uhr
Sämtliche Veranstaltungen finden, sofern nicht anders ange-
geben, im Haus der SV, Weygangstraße 31, in Öhringen statt. 
(* – außer in den Ferien!)

Kontakt: 
Gemeinschaftspastor Rainer Dorsch, 
Weygangstraße 31, Öhringen (07941/985176)
Oder besuchen Sie uns auf unserer Homepage: 
https://oehringen.sv-web.de/

Kultur – Bildung – Freizeit

Stadtbücherei Öhringen

Öffnungszeiten und Medienrückgabekasten 
über die Feiertage
Samstag, der 22. Dezember, ist der letzte Öffnungstag der Stadt-
bücherei im Jahr 2018. Vom 24. Dezember 2018 bis einschließ-
lich 2. Januar 2019 bleibt die Stadtbücherei geschlossen und 
öffnet dann im neuen Jahr am 3. Januar um 10 Uhr wieder ihre 
Tore. Auch der Medienrückgabekasten bleibt von Samstag, 
22.12.2018, ab 13 Uhr bis Donnerstag, 03.01.2019, 10 Uhr 
geschlossen.

Stadtbücherei Adventskalender:
Noch bis zum 22. Dezember gibt es bei unserem Adventska-
lender an den Öffnungstagen der Stadtbücherei ein Buch und 
jeweils am Samstag eine DVD zu gewinnen. Teilnehmen kön-
nen Kinder ab 6 Jahren und Erwachsene, immer während der 
Öffnungszeiten. Die Verlosung der einzelnen „Türchen“ unseres 
Adventskalenders findet am Abend des jeweiligen Tages statt. 
Die Gewinner werden benachrichtigt und können das Medienge-
schenk am darauffolgenden Öffnungstag abholen.

BilderBuchKino
Weihnachtlich geht es im letzten BilderBuchKino des Jahres 
am Donnerstag, 20. Dezember um 15.15 Uhr zu. Da steht die 
Geschichte „Die Olchis feiern Weihnachten“ für Kinder von 3-6 
Jahren auf dem Plan. Die Bilder aus dem Bilderbuch werden auf 
die Leinwand projiziert und dazu die Geschichte vorgelesen. 
Nach der Vorführung wird noch gebastelt, gespielt oder gemalt. 
Um Voranmeldung unter Tel. 07941 68-4200 wird gebeten. Der 
Eintritt ist frei.
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Volkshochschule Öhringen

Weihnachtsferien
Die vhs-Geschäftsstelle bleibt vom 24. Dezember 2018 bis zum  
4. Januar 2019 geschlossen.
Das vhs-Team wünscht allen eine schöne Weihnachtszeit!

Neues Programmheft
Das neue Programmheft erscheint am 17. Januar und wird über 
die HZ und die HZ Extra verteilt.

Weygang-Museum

Konzert im Weygang-Museum
Virtuose Musik für Cello und 
Gitarre erklingt am Sonn-
tag, 20. Januar um 11 Uhr 
im Weygang-Museum in der 
Karlsvorstadt. Das Duo Ariana 
Burstein und Roberto Legnani 
sind wieder gemeinsam auf 
Tournee. Karten zu 20 Euro 
(ermäßigt 16 Euro) gibt es ab 
10.30 Uhr an der Tageskasse. 
Kartenreservierungen unter 
Telefon 07941 35394 (Weygang-Museum) oder unter www.tour-
neebuero-cunningham.com, Telefon 07852 93 30 34.
Das seit über zwei Dekaden beständig erfolgreiche Duo Ariana 
Burstein und Roberto Legnani präsentiert in diesem Jahr ein 
neues Programm mit eigenen Arrangements für Cello und Gitar-
re: ein phänomenales Hörerlebnis, ein spannendes Konzert mit 
einer Vielfalt aus Klassik und Weltmusik sowie formvollendete 
Eigenkompositionen.
Zur Aufführung kommen Meisterwerke von Isaac Albéniz, Tho-
mas Moore, Manuel de Falla, Antonio Vivaldi und Roberto Leg-
nani sowie eine feine Arrangement-Auswahl beliebter irisch-
keltischer, spanischer und lateinamerikanischer Musik.
Winterpause im Museum
Das Weygang-Museum macht eine kurze Winterpause. Die letzte 
Möglichkeit zu einem Besuch im Museum in diesem Jahr ist am 
Sonntag, 30. Dezember. Dann ist wieder ab dem 20. Januar 
geöffnet, wie immer jeden Sonntag von 11 Uhr bis 17 Uhr.

Vereine

Arbeiterwohlfahrt Ortsverein Öhringen e.V.

Der AWO Seniorentreff startet ins „Neue Jahr”
Auch im nächsten Jahr findet wieder einmal im Monat der Senio-
rentreff der Arbeiterwohlfahrt (AWO) statt.
Am Dienstag, 15. Januar startet er ins „Neue Jahr” bei Kaffee und 
Kuchen.
Beginn ist um 14.00 Uhr im Haus der Jugend, Untere Torstraße 23, 
Öhringen.
Gäste sind herzlich willkommen. Weitere Infos gibt‘s bei Christa 
Rück, Telefon 07941-3259.

Deutsche Pfadfinderschaft Sankt Georg (DPSG) 
Stamm Abenteuer Öhringen

Aussendungsfeier Friedenslicht
Bereits seit 1986 wird alljährlich in den Wochen vor Weihnachten 
durch ein Kind in der Geburtsgrotte Jesu eine Kerze entzün-
det. Dieses Licht wird weitergegeben durch ganz Europa. Am 
16. Dezember erreicht diese Flamme Deutschland. Die Pfad-

 
� Foto: pr

 
� Foto: DPSG

finder der DPSG Stamm Abenteuer Öhringen holen das Frie-
denslicht, das dieses Jahr unter dem Motto „Frieden braucht 
Vielfalt – zusammen für eine tolerante Gesellschaft“ verteilt wird, 
in Stuttgart ab. Wie könnte man schöner die Weihnachtsbot-
schaft „Friede auf Erden“ (ver-)teilen, als mit dem Licht einer 
Kerze, dass durch Teilen und Weiter-
geben in ganz Europa brennt? Das 
Licht soll erinnern und mahnen, dass 
wir alle Frieden brauchen  – dass es 
hierfür Toleranz und Offenheit den 
anderen gegenüber braucht. Am 16. 
Dezember findet um 18.00 Uhr ein 
Aussendungs-Gottesdienst in der 
Katholischen Kirche St. Joseph statt. 
Alle sind herzlich eingeladen, sich das 
Friedenslicht nach Hause zu holen 
und gerne auch noch weiter zu ver-
teilen. Für den Heimweg bitte ein Glas 
/ Teelichthalter / Laterne mitbringen, 
damit die Flamme auch den Heim-
weg gut übersteht! Die Pfadfinder 
der DPSG wünschen eine friedliche 
Adventszeit und ein friedvolles Weih-
nachtsfest.

Truppstunden der DPSG-Pfadfinder
Achtung!!! Ab Januar ändern sich die Truppstunden der Wölflin-
ge. Diese werden dann donnerstags von 17.00 Uhr bis 18.30 Uhr 
stattfinden. Erste Truppstunde im neuen Jahr dann am Donners-
tag, 10. Januar 2019. Im Dezember bleibt noch alles beim Alten.
- Wölflinge (7 – 10 Jahre) – Freitag, 17.00 Uhr bis 18.30 Uhr
- �Jungpfadfinder (10 – 12 Jahre) – Mittwoch, 17.45 Uhr bis 19.15 

Uhr
- Pfadfinder (13 – 16 Jahre) – Dienstag, 18.00 Uhr bis 19.30 Uhr
- Rover (ab 16 – 21 Jahre) – Kontakt: rover@dpsg-oehringen.de
Infos und Kontaktaufnahme: 
www.dpsg-oehringen.de, kontakt@dpsg-oehringen.de
Die Pfadfinder der DPSG Stamm Abenteuer Öhringen wün-
schen allen ein friedliches Weihnachtsfest und einen guten 
Start ins neue Jahr!

Deutsches Rotes Kreuz Ortsverein Öhringen e.V.

Zum Jahresende ein Dankeschön
Wir vom DRK-Ortsverein 
Öhringen wünschen allen 
aktiven und fördernden Mit-
gliedern sowie der Bevölke-
rung der Stadt Öhringen ein 
gesegnetes, friedvolles Weih-
nachtsfest und einen guten Start ins Jahr 2019.
Wir möchten uns ebenso ganz herzlich für die regelmäßigen, 
zahlreichen und unentgeltlichen Blutspenden in diesem Jahr 
bedanken. Ihr Einsatz und Verständnis zeigt uns, dass Ihnen der 
Dienst am Nächsten sehr wichtig ist und so kranken und verletz-
ten Menschen geholfen werden kann. Nochmals vielen Dank für 
die Unterstützung.
Weiterhin möchten wir allen Helfern und ihren Familien für die 
Unterstützung und für das aufgebrachte Verständnis für die 
Belange des Vereins im zu Ende gehenden Jahr danken.
Noch Fragen? Interesse? Schreib uns!
kontakt@drk-oehringen.de

Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband Hohenlohe e.V.

DRK-Familienkurse in Hohenlohe – 
2019 neue Kurse für junge Familien
Die erste Zeit mit dem Kind ist sehr aufregend, viele Fragen 
stellen sich und die Beziehung mit dem Kind wird aufgebaut. 
Hilfreich hierbei sind die DRK-Familienkurse, die für junge Eltern 
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und für die Bedürfnisse von Kindern in den ersten Lebensjahren 
konzipiert wurden. Der DRK-Kreisverband bietet 2019 wieder in 
Öhringen (Sudetenstraße, DRK Rettungswache) und Künzelsau 
(Gaisbach, Dieselstraße, DRK-Geschäftsstelle) Kurse an. Sie bieten 
jungen Familien die Möglichkeit, sich gegenseitig besser in der 
neuen Familiensituation kennen zu lernen.
Folgende Kurse sind im Angebot und dienen dazu, von den 
ersten Wochen nach der Geburt bis zum Alter von 10 Jahren 
Eltern und Kind zu begleiten:

–– ElBA für Eltern und Babys im ersten Lebensjahr
–– Babymassage
–– DRK-Spielgruppen ab dem 1. bis 3. Lebensjahr
–– YoBEKA-Kinder-Yoga
–– Erste Hilfe am Kind

Außerdem können Sie sich bei Belastung im Alltag auch über 
eine Mütter- oder Väter-Kur, eine Mutter-Kind-Kur oder Vater-
Kind-Kur informieren. Wir nehmen Ihre Beschwerden ernst.
Ansprechpartnerinnen
Bereich Öhringen
Birgitta Schuhmacher
DRK Familienbildung
Telefon 0 79 41 / 98 667 41, familienbildung@drk-hohenlohe.de

 
Fröhliche Zeit im DRK-Familienkurs 
� Foto: M. Herrmann – DRK Hohenlohe

Ökumenischer Hospizdienst

Trauercafé
Zum Trauercafé, dem monatlichen Treff für Trauernde, lädt der 
Hospizdienst sehr herzlich ein. Es findet am Freitag, 14. Dezem-
ber von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr im Gemeindehaus der Altpietisti-
schen Gemeinschaft, Zwinger 20, statt. Nach dem gemeinsamen 
Kaffeetrinken gibt es Gelegenheit, sich auszutauschen. Unter 
Menschen, die ein ähnliches Schicksal teilen, fällt das Gespräch 
oft leichter. Nähere Informationen bei Anna-Bettina Meng, Tele-
fon 07941/648026

Musik an der Stiftskirche

Adventsliedersingen
Sonntag, 16. Dezember (3. 
Advent), 17 bis 17.45 Uhr, Stifts-
kirche
Offenes Adventsliedersingen mit 
allen Chören der Stiftskirche
Eintreten und Mitsingen! Es wer-
den eine Dreiviertelstunde lang 
gemeinsam mit Sing- und Spiel-
gruppe, Kinderkantorei, Jugend-
kantorei, Stiftschor und Stifts-
kantorei alte und neue Advents-
lieder gesungen.
Leitung: Stefanie und Jürgen 
Breidenbach, Dekanin Sabine Waldmann
Eintritt frei | Spenden für die Orgelsanierung erbeten

 
� Foto: pixabay

Mittendrin e.V. Mehrgenerationen-Wohnprojekt

02.10. Vereinstreffen Mittendrin e.V.
Mehrgenerationen-Wohnprojekt
19.00 Uhr Gemeinschaftsraum, Rathausstr. 46 (EG) in Öhringen
Interessierte Gäste sind willkommen
Veranstalter: Mittendrin e.V.
Infos unter Tel. 0 79 41 / 6 12 47

16.10. Mittendrin lädt ein zum Spiele-Abend
19.00 Uhr Gemeinschaftsraum, Rathausstr. 46 (EG) in Öhringen
Veranstalter: Mittendrin e.V.
Infos unter Tel. 0 79 41 / 6 12 47

Termine
04.12. Vereinstreffen Mittendrin e.V.
Mehrgenerationen-Wohnprojekt
19.00 Uhr Gemeinschaftsraum, Rathausstr. 46 EG in Öhringen
Interessierte Gäste sind willkommen
Veranstalter: Mittendrin e. V.
Infos unter Tel. 0 79 41 / 6 12 47

18.12. Mittendrin lädt ein zum Spiele-Abend
19.00 Uhr Gemeinschaftsraum, Rathausstr. 46 EG in Öhringen
Veranstalter: Mittendrin e.V.
Infos unter Tel. 0 79 41 / 6 12 47

Musikverein Ohrnberg e.V.

Glühweinfest
Am letzten Mittwoch vor 
Weihnachten treffen sich die 
Bürger aus Ohrnberg und den 
umliegenden Ortschaften 
zum Glühweinfest des Musik-
vereins auf dem Parkplatz vor 
der Kirche.
Auch dieses Jahr sind alle wie-
der herzlich eingeladen, am 
19. Dezember, ab 18.00 Uhr, 
bei hausgemachtem Glüh-
wein, Apfelpunsch von Ohrn-
berger Streuobstwiesen und 
Grillwurst für ein paar Stun-
den die Weihnachtsvorberei-
tungen zu unterbrechen und 
sich bei traditionellen und 
modernen Weihnachtsliedern 
mit Freunden, Nachbarn und Bekannten auf die Weihnachtsfei-
ertage einzustimmen. Die Jugendkapelle mit ihrem Crêpes- und 
Waffelstand sowie der Kindergarten mit Plätzchen und selbst 
Gebasteltem sind ebenfalls wieder dabei und die kleinen Besu-
cher dürfen sich auf weihnachtlichen Besuch mit einer Überra-
schung freuen.

Orchesterverein Öhringen

Adventliches Konzert am 15. Dezember  
in der Öhringer St. Josephs-Kirche
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, liebe Freunde der Musik –
herzlich laden wir Sie ein zum adventlichen Orchesterkonzert 
am Samstag vor dem dritten Advent mit festlicher Musik aus 
verschiedenen Epochen. Wir haben in diesem Jahr das Herbst-
konzert ausgesetzt – zum einen aus finanziellen Gründen, zum 
anderen, um ein gemeinsames Projekt in Verbindung mit der 
Öhringer Jugendmusikschule vorzubereiten. Es ist uns ein wich-
tiges Anliegen, das Interesse der Jugendlichen an der Orchester-
musik zu fördern und auf diese Weise auch neue MitspielerInnen 
zu gewinnen  – ein verheißungsvoller Anfang ist mit diesem 
Konzert gemacht.
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Zur Aufführung kommen Werke von G.F.Händel (Orgelkonzert 
Nummer 13, Solist: Christian Förnzler), Arcangelo Corelli (Concer-
to Grosso No. 8 mit der berühmten Weihnachts-Pastorale), Pietro 
Mascagni (Intermezzo aus der Oper Cavaleria Rusticana), Ales-
sandro Marcello (Oboenkonzert d-Moll, Solistin: Kathrin Schnei-
der) und die Streicherserenade von Edward Elgar – uns erwartet 
also ein wunderbares Programm.
Wir freuen uns darauf, Sie bei diesem Konzert begrüßen zu dür-
fen; der Eintritt ist frei, über Spenden zur Deckung der Unkosten 
freuen wir uns sehr.

SC Michelbach am Wald e.V.

Bella Venezia – Stelldichein mit der Mafia
Die Jahresfeiern des SC Michelbach/Wald 2019
Es ist wieder so weit! Im Januar darf ein wichtiger Termin im 
Hohenloher Terminkalender – und natürlich auch bei Ihnen 
zuhause – nicht fehlen: die legendären Jahresfeiern des SC 
Michelbach/Wald, die seit Jahren auch über die Region hinaus 
bekannt sind. Ein selbstgeschriebenes Theaterstück, gespickt mit 
allerhand Lokalkolorit, Humor und Mundart, das den Zuschauern 
jedes Jahr aufs Neue einen kurzweiligen Abend beschert. Unter 
dem Motto „Bella Venezia – Stelldichein mit der Mafia“ entführen 
die insgesamt sechszehn Laienschauspielerinnen und -schau-
spieler das Publikum am 11. und 12. Januar sowie am 18. und 
19. Januar ins schöne Venedig. Seien Sie gespannt, was es damit 
auf sich hat! Auf eines können Sie sich allerdings verlassen: Der 
Lachmuskelkater ist vorprogrammiert!
Wir freuen uns auf Sie!
Premiere: 	 11.01.2019
Einlass: 	 18:30 Uhr / Beginn 19:30 Uhr
Jahresfeier I: 12.01.2019
Einlass: 	 18:00 Uhr / Beginn: 19:00 Uhr
Vorverkauf*: 	Mi., 19.12.2018 19:00 – 19:30 Uhr
	 Do., 03.01.2019 19:00 – 19:30 Uhr
	 Di., 08.01.2019 19:00 – 19:30 Uhr
Zusatzveranstal tung: 18.01.2019
Einlass: 	 18:30 Uhr / Beginn: 19:30 Uhr
Vorverkauf*: 	� ab 17.12. im Lädle in Michelbach und Blumenhaus 

Grolig in Neuenstein
	 Mi., 19.12.2018 19:00 – 19:30 Uhr
	 Do., 03.01.2019 19:00 – 19:30 Uhr
	 Di., 08.01.2019 19:00 – 19:30 Uhr
Jahresfeier II: 19.01.2019
Einlass: 	 18:00 Uhr / Beginn: 19:00 Uhr
Vorverkauf*: 	Do., 03.01.2019 19:00 – 19:30 Uhr
Di., 	 08.01.2019 19:00 – 19:30 Uhr
*im Vereinsraum in der Sporthalle Michelbach

 
Die Theatergruppe� Foto: pr

Talent Tauschkreis Schwäbisch Hall – Hohenlohe

Einladung zum Tauschkreis-Treffen
Der Talent Tauschkreis Schwäbisch Hall – Hohenlohe lädt alle Mit-
glieder und Interessierte zum nächsten Treffen am 13. Dezember 
2018 ins Jugend- und Kulturhaus Fiasko, Büttelbronner Str. 31 in 
74613 Öhringen ein. Beginn ist um 19.30 Uhr.
Hier ist auch „ohne Moos was los!” Es werden Dinge getauscht, 
Tauschaktionen „eingefädelt” und Kontakte geknüpft.
Interessierte sind ebenfalls herzlich eingeladen, um bei unserem 
Treffen einfach mal dabei zu sein und einen Eindruck und Inspi-
rationen zu bekommen. Jeder hat Talent!
Der Tauschkreis freut sich wieder auf zahlreiche Besucher.
Weitere Informationen finden Sie unter www.tauschkreis-sha.de

Tanzsportclub Rot-Weiß Öhringen e.V.

Tanzen macht Spaß und hält uns gesund
An alle jungen Männer ab dem Alter von 5 Jahren!
Wir suchen dringend für unsere jungen Damen tanzinteressierte 
junge Männer im Alter ab 5 Jahren, auf die jetzt schon 5 junge 
Frauen warten um sich in den Standard- und Lateintänzen zu 
üben und eventuell in den Turniersport zu wechseln.
Die Tainingsstunden sind derzeit mittwochs ab 16:30 Uhr in 
unserem Clubcenter in der Kuhallmand 34 in Öhringen.
Weitere Informationen gerne telefonisch: 07941-989853 / E-Mail: 
vorstand@tsc-rw-oehringen.de
Des Weiteren beginnt ab Freitag, 14.09.2018 / 20:30 Uhr, ein Tanz-
kurs für Anfänger und Wiedereinsteiger.
Der Kurs geht über 10 Mal 1 Stunde. Die Kosten hierfür betragen: 
80 € pro Person.
Wir freuen uns auf Sie!
Besuchen Sie uns gerne mal in unserem Clubcenter in der Kuhall-
mand 34 in Öhringen
Mit freundlichen Grüßen
Die Vorstandschaft des TSC ROT-WEISS Öhringen

An alle jungen Männer ab dem Alter von 5 Jahren!
Wie suchen dringend für unsere jungen Damen, tanzinteressierte 
junge Männer im Alter ab 5 Jahren, auf die jetzt schon 5 junge 
Frauen warten um sich in den Standard- und Lateintänzen zu 
üben und eventuell in den Turniersport zu wechseln.
Die Tainingsstunden sind derzeit mittwochs ab 16:30 Uhr in 
unserem Clubcenter in der Kuhallmand 34 in Öhringen.
Weitere Informationen gerne telefonisch: 07941-989853 / E-Mail: 
vorstand@tsc-rw-oehringen.de
Des Weiteren beginnt ab Freitag, 14.09.2018 / 20:30 Uhr, ein Tanz-
kurs für Anfänger und Wiedereinsteiger.

 
Gerd Falkenstein� Foto: Anastasia Shamis

Der Kurs geht über 10 mal 1 Stunde. Die Kosten hierfür betragen: 
80 € pro Person.
Wir freuen uns auf Sie!
Besuchen Sie uns gerne mal in unserem Clubcenter in der Kuhall-
mand 34 in Öhringen
Mit freundlichen Grüßen
Die Vorstandschaft des TSC ROT-WEISS Öhringen
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Turn- und Sportgemeinde Öhringen 1848 e.V.

Bester Techniker des Abends!
Am 24.11. nahm die Boxab-
teilung der TSG Öhringen 
traditionell an der jährlichen 
Boxveranstaltung der Sport-
freunde WVV in Würzburg teil. 
Diesmal starteten sie mit nur 
einem Boxer. Andreas Sach-
no boxte im Halbwelterge-
wicht und gewann erfolgreich 
alle Runden für sich. Dabei 
wurde er zum besten Techni-
ker des Abends ernannt!

Öhringer Judoka bei den 
Heilbronner Stadtmeister-
schaften erfolgreich
Am 17. November fanden die 
alljährigen Heilbronner Stadt-
meisterschaften im Judo statt. 
Ausrichter war in diesem Jahr 
der FC Kirchhausen.
Für die TSG Öhringen gingen 
insgesamt 24 Athleten an 
den Start und holten mehrere 
Medaillen. Morgens waren die 
Nachwuchsjudoka der Altersklassen U10, U12 und U15 gefor-
dert und mittags ging es für die Älteren um den Kampf für die 
Medaillen.

 
Andreas Kraft (rechts)� Foto: Detlef Meisberger

Auch fünf Trainer und Trainerassistenten kämpften, um zu zei-
gen, dass sich ein Training lohnt.
Lobend zu erwähnen, dass Arne Mamitzsch (U18) und Richard 
Gruber (Männer) in ihren Gewichtsklassen jeweils die Goldme-
daille für ihren Kampf erhielten. Trainer und Eltern waren höchst 
zufrieden mit diesem Wettkampftag.

Schön, dass es Euch gibt! – 
Danke an alle TSG-Mitarbeiter/innen
Ohne die Ehrenamtlichen geht nichts, in einem Sportverein 
schon rein gar nichts. Das Engagement dieser fleißigen Helfer, 
Übungsleiter, Trainer, Eltern und in der Administration Aktiven ist 
nicht mit Geld aufzuwiegen. DANKE, dass es EUCH gibt!
Der Verein würdigt die Leistungen seiner Mitarbeiter einmal 
jährlich mit einer großen Dankeschön-Party. Traditionell wird 
das Fest am 1. Advent in der Karl-Huber-Halle gefeiert. An der 
fröhlichen, genussreichen Hocketse nahmen heuer ca. 180 Gäste 
teil. In der stimmungsvoll hergerichteten Sporthalle ließ man sich 
Stollen, Kaffee, Kuchen und ein reichhaltiges, leckeres Abendbüf-
fet munden.
Ein Highlight des Abends war die Ehrung von Anton Gosolitsch. 
Aufgrund seines langjährigen ehrenamtlichen Engagements 
wurde er von Präsident Peter Gebert und Vizepräsident Günther 
Gründel zum Ehrenmitglied der TSG Öhringen ernannt.

 
links Jurij Samek TSG Trainer, 
Andreas Sachno in der Mitte und 
rechts Hans Bales Abteilungsleiter 
der Sportfreunde Würzburger 
Verkehrsvertriebe
Foto: �Teilnehmer Boxveranstal-

tung

Rege Unterhaltungen und das Toben der Kinder erfüllten die Halle.
Vor dem Abendessen amüsierten die „Best Ager“ das Publikum. 
Ein Sketch, aufgeführt von Rose und Jürgen Höllwarth, mit net-
ten Anspielungen auf TSG-Mitarbeiter, das Älterwerden sowie 
aktuelle Themen entlockten ihren Zuhörern so manchen Lacher. 
Schmunzelnd wurde die Darbietung verfolgt. Herzlichen Dank 
hierfür!
Auf der Airtrackbahn zeigten die jungen Gerätturnerinnen und 
-turner ihr Können. Mit Geschwindigkeit und Geschick flogen 
sie über die Bahn, vorwärts, rückwärts, in der Luft, auf den Hän-
den …
Ein schönes Fest ging zu Ende und die Organisatoren Uschi 
Greth-Zubke, Roland Stapf, die Helferinnen der Gerätturn-Abtei-
lung, Mitarbeiter der Geschäftsstelle sowie viele andere hel-
fende Hände verwandelten die Karl-Huber-Halle zurück in ihre 
ursprüngliche Bestimmung.

 
Mitarbeiter� Foto: Karin Kurz

Jehovas Zeugen Versammlung Öhringen

Der Eintritt zu unseren Zusammenkünften ist frei und es gibt 
keine Geldsammlung.
Königreichssaal: An der Lehmgrube 5, 74613 Öhringen.

Freitag 14.12.2018 19:00 – 20.45 Uhr
Leben-und-Dienst-Zusammenkunft: 
Apostelgeschichte 12-14
Schätze aus Gottes Wort: Barnabas und Paulus predigen und 
lehren an weit entfernten Orten und erzielten gute Ergebnisse 
Apg 13:12, 48; 14:1.
Unser Leben als Christ: Menschen helfen, die ‚zum ewigen 
Leben richtig eingestellt‘ sind.
Versammlungsbibelstudium: 
Jesus hat Macht über die Dämonen – Matthäus 8:28-34.

Sonntag 16.12. 2018 13:30 – 15.15 Uhr.
Öffentlicher Vortrag: 
Wo finden wir in schwierigen Zeiten Hilfe?
Wie können wir mit bedrückenden Umständen fertigwerden und 
auf Jehova vertrauen? Psalm 55:22.
Wachtturm-Bibelstudium: Die Wahrheit lehren. 
Ps. 119:159, 160.
Lügen ist in der heutigen Gesellschaft weitverbreitet. Was war die 
schlimmste Lüge aller Zeiten? Wie vermeiden wir, getäuscht zu 
werden, und was bedeutet es, die Wahrheit zu reden?

Freitag 21.12. 2018 19:00 – 20.45 Uhr
Leben-und-Dienst-Zusammenkunft: Apostelgeschichte 15 –16
Schätze aus Gottes Wort: Ein einstimmiger Entschluss, der sich 
auf Gottes Wort stützte stärkte die Versammlungen im ersten 
Jahrhundert.
Apg 15:1, 2, 13-20, 28, 29.
Unser Leben als Christ: 
Video: Kinder singen zum Lobpreis Jehovas.
Versammlungsbibelstudium: Sie berührt Jesu Gewand und 
wird geheilt Matthäus 9:18-22.

Sonntag 23.12.2018 13:30 – 15.15 Uhr.
Öffentlicher Vortrag: Warum sich von der Bibel leiten lassen? 
Jehova ist immer absolut erfolgreich. Durch die Bibel zeigt er 
uns Menschen, wie wir unser Leben zum Erfolg machen können. 
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Wer täglich vier bis fünf Seiten liest, hat die Bibel in einem Jahr 
durchgelesen Psalm 1:1-3.
Wachtturm-Bibelstudium: Vertraue der dynamischen Füh-
rung des Christus Mat. 23:10.
Was lernen wir daraus, wie Christus die Versammlung im ersten 
Jahrhundert führte? Welche Gründe haben wir heute, auf Christi 
Führung zu vertrauen?
Neue Versammlungszeit ab 06. Januar 2019: 
So. 10:00 – 11.45 Uhr!

Parteien

AfD

Einladung zum Hohenloher Stammtisch

 
� Foto: Jens Moll

Der AfD-Ortsverband führt monatlich immer zum ersten Don-
nerstag im Monat ab 19:00 Uhr einen Stammtisch durch, zu dem 
wir interessierte Bürger herzlich einladen. Sollte der erste Don-
nerstag im Monat auf einen Feiertag fallen, findet der Stamm-
tisch üblicherweise am zweiten Donnerstag des Monats statt.
Es ist uns besonders wichtig, immer nah bei den Menschen, ihrer 
Lebenswirklichkeit und ihren Anliegen zu sein. Daher hoffen wir 
auch weiterhin auf reges Interesse aus der Öhringer Bürgerschaft.
Da der Veranstaltungsort gelegentlich wechselt, bitten wir Inter-
essierte um eine Anmeldung unter:
stammtisch@afd-hohenlohe.de
Mit freundlichen Grüßen
Der Ortsvorstand der AfD Hohenlohe Süd
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Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher Produk-
tion (Augsburg/Bayern).  
Es besteht zu ca. 75 % aus Altpapier.  
Der verwendete Holzschliff wird aus Durchfor-
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www.nussbaum-medien.de

G.S. Vertriebs GmbH
  Tel. 07033 6924-0    E-Mail info@gsvertrieb.de
  www.nussbaum-lesen.de

Sie erreichen die G.S. Vertriebs GmbH von:
Montag bis Mittwoch, Freitag 8.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag   8.00 - 18.00 Uhr
Samstag   8.00 - 12.00 Uhr

Mitteilungsblatt nicht erhalten?  
Unser Vertrieb ist auch samstags für Sie erreichbar!

06227 / 5449-0
Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

Sie wünschen Beratung
zu Ihrer Anzeigenschaltung?



Weihnachts- und Neujahrsgrüße

Bräuche zum Jahreswechsel
in Baden-Württemberg

Gewinnen Sie eine AIDA-Reise beim
großenWeihnachtsgewinnspiel

Weihnachts- und Neujahrsgrußteil
2018/19

Bischöfe zuWeihnachten



Weihnachts- und Neujahrsgrüße

Klaus Nussbaum
Inhaber und persönlich
haftender Gesellschafter der
NussbaumMedien

GRUSSWORT

LIEBE LESERINNEN UND LESER,
wenn die Tage kürzer werden, man über Weihnachtsmärkte schlendern kann
und die Innenstädte festlich dekoriert werden, weiß man – die Adventszeit hat
begonnen undWeihnachten steht vor der Tür.

Weihnachten ist vor allem das Fest der Nächstenliebe. An diese soll uns der
Feiertag erinnern. Hilfsbereitschaft, Respekt und Toleranz sollten aber nicht nur
jetzt, sondern das ganze Jahr über gelebt werden. Gerade in dieser brisanten
Zeit politischer und humanitärer Konflikte und Krisen, dürfen diese Werte nicht
aus den Augen der Menschheit geraten. Oft genügen kleine Gesten, um ein Mit-
einander so freundlich und gemeinschaftlich zu gestalten, dass das Gefühl von
Heimat von jedem empfunden werden kann.

Heimat ist bei NussbaumMedien einwichtiges Stichwort, das sich auch in unserem
Motto widerspiegelt:

Der Heimat, die uns ein Zuhause bietet, etwas zurückgeben, ist das Ziel unseres
Hauses- „Heimat stärken“ unsere Mission. Diese erfolgt durch ein nachhaltiges
und ressourcenschonendes Wirtschaften in allen Produktionsschritten, durch
soziales Engagement der Nussbaum Stiftung aber auch ganz konkret durch
unsere Angebote, die das alltägliche Leben der Menschen erleichtern sollen. Ver-
antwortung zu übernehmen, bedeutet demnach nicht nur einen Weitblick für
unsere Umwelt und Gesellschaft zu haben, sondern auch für die technologische
Entwicklung. Den Fortschritt fördern, anstatt sich diesem entgegenzustellen, für
neue Ideen offen zu sein und diese als Chance sehen sind die Grundsätze, die wir
tagtäglich auf der Basis einer nachhaltigenWerteorientierung umsetzen.

Aus diesem Grunde stellen wir uns dem digitalen Fortschritt und schaffen
dadurch Mehrwerte für alle Menschen unserer Region: Sei es durch unsere
BürgerApp, den Aufbau von eCommerce-Lösungen oder durch weitere intelli-
gente Informations- und Serviceangebote, die die Menschen miteinander ver-
netzen. Für all diejenigen, die eine Zeitung haptisch erlebenwollen und Spaß am
Blättern haben, bleiben die wöchentlichen Mitteilungsblätter natürlich gleich-
zeitig erhalten.

Speziell in dieser Ausgabe finden Sie alle wichtigen Informationen und
Angebote rund um die anstehenden Festtage, lokal auf Ihren Ort zugeschnit-
ten und überregional zugleich: Von Artikeln rund umWeihnachten und Silvester
bis hin zu Ausflugstipps haben unsere Redakteure für Sie ein buntes Potpourri
zusammengestellt.

Lassen Sie uns diese Zeit der Besinnung nicht nur für einen Jahresrückblick
nutzen, sondern vor allem für dieVorschau in eine Zukunft, diewir alle im Kleinen
verbessern können.

Bleiben Sie den Nussbaum Medien wohlgesonnen. Ich wünsche Ihnen allen ein
frohes und gesegnetesWeihnachtsfest, Gesundheit im neuen Jahr und natürlich
viel Spaß beim Lesen dieserWeihnachtsedition.

Klaus Nussbaum
mit dem Nussbaum-Medien-Team
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Sparkasse
Hohenlohekreis

ImmobilienCenter

Lorem ipsum do-
lor sit eli consec-
tetuer.
Lorem ipsum dolor sit amet,
consectetuer adipis cinem
eli sed diam nonummy
nibh.

Sie möchten Ihre
Immobilie ver-
kaufen?
Wir suchen Einfamilienhäuser,
Doppelhäuser, Reihenhäuser und
Eigentumswohnungen.

Rufen Sie mich einfach an:

spk-hohenlohekreis.de/immobilien Sparkasse
Hohenlohekreis

ImmobilienCenter

Ich wünsche Ihnen
frohe Weihnachten
und ein erfolgreiches
Jahr
Herzlichen Dank für
Ihr Vertrauen.

Ihr
Immobilienberater

Jürgen Dietz

2019.

Jürgen Dietz: 07940 120-320

Sparkas

Frohe Weihnachten

und einen

guten
Rutsch ins
neue Jahr

Transfer

Kupferzell
www.Transfer-Pratz.de
07944 942484

Pratz

Die Rentiere ziehen den Schlitten, hopp, hopp, hopp,
schnell geht es voran, in vollem Galopp.

Bringen denWeihnachtsmann zu jedem Haus,
dort packt er den Sack voll Geschenke aus.

Von Haus zu Haus die Rentiere halten den Galopp,
ohne sie wäreWeihnachten ein Flopp.

2.

3.1.

Lebkuchen - Grundrezept

220 g Honig
80 g Butter
120 g Zucker
280 g Mehl
250 g Mandeln, gemahlen
1 EL Lebkuchengewürz
½ Pk Backpulver

Honig, Zucker und Butter in
einen Topf geben und bei
milder Hitze rühren, bis sich
alles aufgelöst hat. In eine
Schüssel zum Abkühlen
umfüllen.

Mehl in eine Schüssel sieben,
Mandeln, Lebkuchengewürz
und Backpulver beifügen und
alles mischen. Die Honig-
masse beifügen und alles zu
einem glatten, geschmei-
digen Teig kneten.

Den Lebkuchenteig zu einer
Kugel formen und in Frisch-
haltefolie wickeln. Mind. 4
Stunden bei Zimmertem-
peratur ruhen lassen, dann
erst zu Plätzchen weiterver-
arbeiten.Quelle: www.gutekueche.at

FroheWeihnachten
und ein gesegnetes neues Jahr

wünscht Ihnen das GS-Team und
die Zustellerinnen und Zusteller
Ihres Mitteilungsblattes Josef-Beyerle-Straße 2

71263Weil der Stadt
Telefon 07033-69240



Weihnachts- und Neujahrsgrüße

WeihnachtenFröhliche

Rathausstr. 35 • 74613 Öhringen

und ein gesundes neues Jahr

Betriebsferien vom 24.12.2018
bis 04.01.2019

Felix-Wankel-Straße 4 | 74632 Neuenstein | Telefon 0 79 42/91 10 - 0

WOHN(T)RÄUME
zum Wohlfühlen.
Fröhliche Weihnachten und ein gutes
neues Jahr 2019 wünschen wir Ihnen!

www.gebert-online.de

Wir wünschen unseren Kunden,
Freunden und Geschäftspartnern
frohe Weihnachtsfeiertage
und ein gesundes neues Jahr

74613 Öhringen-Michelbach · Hofackerweg 1
Tel. 07941 36585 · Mobil 0172 6291913

Ein neuer Theoriekurs startet
amMontag, 14.1.2019 in Neuenstein
amDienstag, 15.1.2019 in Öhringen

FroheWeihnachten und eine gute Fahrt im neuen Jahr!

www.hoergeraete-langer.de

Über 45x in Süddeutschland!Haagweg 38 •74613 Öhringen
Tel.: 07941 985056
Für Sie geöffnet:
Mo.-Fr.8:30-12:30 und 14-18 Uhr,
Sa. 8:30-12:30 Uhr

Der Hörgeräte LANGER-
Weihnachtsmann wünscht
Ihnen
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DIY: Bastelanleitung für Weihnachtssterne

Material:
× 2 Quadrate aus farbigem

Papier mit gewünschter
Seitenlänge

× Schere

× Klebstoff

(oder Teppichklebeband)

Und so einfach geht‘s:
1. Zunächst die beiden Diagonalen des Quadrats falten.

Dann das Blatt umdrehen.

2. Dann die senkrechte und waagerechte Mittellinie falten
und das Papier öffnen.

3. Alle senkrechten und waagerechten Faltlinien bis zur
Hälfte zwischen Rand- und Mittelpunkt einschneiden.

4. Jetzt das Blatt erneut umdrehen und die entstandenen
Ecken zur Faltlinie falten, sodass die Sternform entsteht.

5. Für die Zacken jeweils die Dreieckshälften so
übereinanderlegen, dass ein Hohlraum entsteht.

6. Dasselbe gilt für das zweite Quadrat.

7. Wenn beide Quadrate fertig sind, einfach zu einem
Doppelstern zusammenkleben.

Quelle: www.wunderweib.de

Und sie wird einen Sohn gebären,
dem sollst du den Namen Jesus
geben, denn er wird sein Volk
retten von ihren Sünden.

Matthäus 1,21

Es schneit, es schneit
kommt alle aus dem Haus.



Weihnachts- und Neujahrsgrüße

BISCHÖFE ZUWEIHNACHTEN

Im Gespräch
MIT DER EVANGELISCHEN UND KATHOLISCHEN KIRCHE

„Wir brauchen Kirche,
damit Menschen die Kraft des Glaubens erleben“
(chs). Wo bleibt in der Weihnachtszeit für einen kirchlichen Würden-
träger Raum für Besinnlichkeit und Ruhe? Ist das Weihnachtsfest
nur Stress oder gibt es auch für sie eine Auszeit? In diesem Jahr hat
die Redaktion für die Weihnachtsausgabe den katholischen Erzbi-
schof Stefan Burger und Prof. Dr. Jochen Cornelius-Bundschuh von
der Evangelischen Landeskirche in Baden befragt. Hierbei standen
neben den privaten Aspekten auch aktuelle Entwicklungen beider
Kirchen im Mittelpunkt.

Redaktion (R.): Die Kirche ist aktuell nicht mehr als
traditionelle Kraft in der Mitte der Gesellschaft verankert.
Dabei istWeihnachten gerade das Ereignis, wo sie den
Menschen nahekommen kann und„uns einen neuen
Erfahrungsraum schenkt“.Woran liegt es Ihrer Meinung
nach, dass gerade anWeihnachtenMenschenmit und ohne
Zugehörigkeit einer Konfession dasWort der Heiligen
Schrift hören wollen?

Landesbischof Prof. Dr. Jochen Cornelius-Bundschuh (C.-B.):
An Weihnachten erleben die Menschen, dass Gott ihnen nahe-
kommt. Gott wird Mensch, ein Kind in der Krippe. Wer sich diesem
Kind nähert, dem wird es warm ums Herz. Die Menschen rücken
zusammen und beschenken einander. An Weihnachten erleben die
Menschen, dass der christliche Glaube sie persönlich, aber auch den
Zusammenhalt unserer Gesellschaft stärkt.

Erzbischof Stefan Burger (B.): Die Geschichte der Heiligen Nacht
hat schon lange eine Popularität erreicht, die nicht mehr unbedingt
von der Kirchenbindung abhängig ist. Da ist Weihnachten eher auf
ein romantisches und folkloristisches Familienfest reduziert. Das
ist für die Kirche natürlich einerseits bedenklich, denn damit steht
ein zentraler christlicher Glaubensinhalt in der Gefahr, zu einem
idyllischen und idealisierten Bild von Maria, Josef, Ochs und Esel
banalisiert zu werden. Das kann auf der anderen Seite aber auch
eine Möglichkeit des Zugangs zu dem christlichen Fest sein: Die
Menschwerdung Gottes trägt eine Kraft in sich, die sich im Bild von
Familie wiederfinden lässt: Wo aus reiner Liebe ein Mensch in die
Welt kommt, ist Gott unmittelbar spürbar. Das Geschenk dieser Liebe
feiern wir anWeihnachten (…).

R.: Sehen Sie die Kirche gut aufgestellt, wenn es darum geht,
die relevanten Aufgaben ihres Zuständigkeitsbereiches
zu erfüllen. Finden sich heute noch ausreichendMänner und
Frauen, die Theologie studieren und sich in den Dienst der
Kirche stellen?

C.-B.: Es könnten gerne noch ein paar mehr sein, denn es ist ein
ausgesprochen spannender und wichtiger Beruf. Insgesamt sind wir
aber gut aufgestellt und haben stabile oder sogar leicht steigende
Zahlen. Trotzdem wird es ein paar Jahre geben, wenn die geburten-
starken Jahrgänge in den Ruhestand gehen, in denen es schwer sein
wird, alle Stellen zu besetzen.

B.: Die Kirche braucht Laien genauso wie sie Priester braucht. Und
wie sie hauptamtliche Mitarbeiter braucht, braucht sie auch Ehren-
amtliche. Die Stärke der Kirche lag schon immer im Miteinander der

verschiedenen Berufungen und Begabungen, und daswird sich auch
nicht ändern. Ich möchte die Zukunft der Kirche nicht allein von der
Zahl der Priesterweihen abhängig machen, denn es heißt schon
im Evangelium: „Wo zwei oder drei in meinem Namen versammelt
sind, da bin ich mitten unter euch.“ Kirche ist die Gemeinschaft der
Gläubigen, das möchte ich betonen. Aber selbstverständlich müs-
sen wir uns mit Blick auf die Zukunft der Kirche auch strukturellen
Fragen und Aufgaben stellen, gerade weil die traditionelle Leitung
von Gemeinden durch einen zuständigen Priester mit Rücklauf der
Weihen immer schwieriger wird. (…)

R.: Die Zahl der Kirchenaustritte war auch im abgelaufenen
Jahr besorgniserregend in beiden großen Kirchen zu
verzeichnen. Viele dieser Menschen glauben nach wie vor
an dasWort Gottes, möchten nur nicht mehr der Institution
Kirche angehören.Wie kann die Kirche darauf reagieren,
um die Menschen wieder ins Boot zu holen?

C.-B.: Ja, das sehe ichmit großer Sorge!Wirmüssen auf dieMenschen
zugehen und deutlich machen, warum der Glaube die Gemeinschaft
unddie Kirchebraucht.Wie soll derGlaube sonstweitergegebenwer-
den, auch an die nächste Generation? Nur durch andere Menschen
erfahrenwir, dassderGlaubeunsermutigt und tröstet, dassdie christ-
liche Botschaft uns Orientierung gibt? Niemand glaubt für sich allein!
Deshalb braucht es Kirche! Damit Menschen die Kraft des Glaubens
erleben: in Gemeinden, in Kitas und Chören, in der Diakonie und bei
Begegnungen mit kirchlich Mitarbeitenden, in Gottesdiensten und
an den Übergängen des Lebens: Taufen, Konfirmationen, Trauungen,
Bestattungen. Wir wollen heute gesprächsfähig sein und müssen
deshalb gemeinsam über den Glauben reden, auch über Zweifel.
Sonst gleitet der Glaube in eine Sonderwelt ab. Ohne die Kirche kön-
nen Christenmenschen ihren Auftrag nicht erfüllen: Gehet hin in alle
Welt und verkündet die Weihnachtsbotschaft: Ehre sei Gott in der
Höhe und Frieden auf Erden!

B.: Jeder Mensch, der die Kirche verlässt, hat einen Grund dafür. Ich
glaube aber, dass es weniger Kirchenaustritte aus Ärger über die
Kirche, als es Austritte wegen einer Gleichgültigkeit gegenüber der
Kirche gibt. Viele Menschen finden, dass Kirche für sie nicht mehr
relevant ist, dass sie Kirche in ihrem Leben nicht brauchen. Wir müs-
sen deshalb immer wieder neu überprüfen, ob wir die Menschen
mit ihren Fragen, Sorgen und Nöten noch ausreichend hören und
ernst nehmen. Auf der Ebene unserer Kirchengemeinden geschieht
da aber auch sehr viel Wertvolles, das einfach nicht bekannt genug
ist. (…) Und natürlich ist ein wesentlicher Faktor, dass die öffentliche
Authentizität und Glaubwürdigkeit von Kirche stark verletzt ist. Ob
durch Eucharistie-Streit, Debatten über gleichgeschlechtliche Part-
nerschaften, Missbrauchs- oder Finanzskandale. Da hat die Kirche bei
vielenMenschenVertrauen verspielt, was sowohl gesamtkirchlich als
auch in den jeweiligen Teilkirchen zurückgewonnen werden muss.
Da sehe ich als Erzbischof eine besondere Verantwortung für mich,
meine Mitbrüder und alle Leitungsverantwortlichen. (…)

R.: Der Ich-Gedanke wird in der heutigen Zeit (Schnell-
lebigkeit, soziale Medien) demWir- und Gemeinschafts-
gefühl immer häufiger vorgezogen. Kann die Kirche
mit ihren Beiträgen undVeranstaltungen die Menschen
wieder stärker an die Gemeinschaft binden?



Weihnachts- und Neujahrsgrüße

C.-B.: Im christlichen Glauben gehören Ich und Wir, persönliche
Freiheit und Gemeinschaftsgefühl zusammen. Ich bin getauft, ich bin
vor Gott gefragt mit meinem Glauben, aber eben auch mit meiner
Verantwortung für die anderen. Gottesliebe gibt es christlich nicht
ohne Nächstenliebe. Das wollen wir in der Kirche stärken. DieVesper-
kirchen sind dafür ein gutes Beispiel; da ist jeder Einzelne gefragt
und zugleich wächst ein starkes Gefühl von Solidarität und Verant-
wortung.

B.: Der Grundgedanke des Christentums geht nicht von „Ich“, son-
dern vom „Wir“ aus, nicht von mir selbst, sondern von meinem
Nächsten. Gott begegnet mir in jedem meiner Mitmenschen, der in
Not ist, der meine Hilfe braucht. Unser zentrales Glaubensgeheimnis
besteht ja darin, dass Gott aus Liebe zu den Menschen zum Äußers-
ten bereit war und ist. Gerade als Bischof, der auch für die Caritas
und das Hilfswerk Misereor zuständig ist, kann und will ich mir eine
Gesellschaft ohne diese Nächstenliebe nicht vorstellen. Ich denke,
dass Kirche durch ihre Angebote deutlichmachenmuss, dass dasWir
nicht auf Kosten des Ich erreicht wird, dass der einzelneMensch nicht
auf Kosten der Gemeinschaft oder der Institution zurücktritt. (…)

R.: Die christliche Botschaft beider großer Kirchen in
Deutschland zuWeihnachten war in den vergangenen
Jahren immer auch an die politischenThemen des
Landes geknüpft. Können Sie unseren Lesern schon etwas
darüber sagen, wo der Schwerpunkt der Botschaft 2018
liegen wird?

C.-B.:Weihnachten überwindet Spaltungen und führt Menschen an
der Krippe zusammen. Arme Hirten und wohlhabende Weise, Ein-
heimische und Fremde, gerade dieMenschen, die sich sonst aus dem
Weg gehen. Für mich ist das auch 2018 die entscheidende Botschaft:
Das Kind in der Krippe überwindet unser Sortieren und unsere Ab-
grenzungen: Wir gehören vor Gott zusammen, auch wenn wir uns
fremd sind und uns herausfordern!

B.: Religion ist nicht in erster Linie Politik, aber das Evangelium hat
durchaus eine politische Durchschlagkraft, nämlich dann, wenn Po-
litik Menschen unterdrückt, die Menschenwürde verletzt oder den
Menschen aus den Augen verliert. Kirche wird also dann politisch,
sie muss sich dann zuWort melden, wo es um die konkreten Sorgen
und Nöte von Menschen geht. Deshalb wird es sicher ein Thema
sein, dass in unserer Gesellschaft statt Nächstenliebe eher Abschot-
tung und Selbsterhaltung zunehmen. Sprich, dass Menschen ausge-
grenzt, angefeindet, ja herabgewürdigt werden, weil sie aus anderen
Teilen derWelt kommen, andere Glaubensvorstellungen haben oder
einfach anders sind.

R.:Weihnachten ist auch das zweithöchste Fest im
Kirchenjahr, da haben Priester und Bischöfe eher wenig Zeit
für Ruhe und Besinnlichkeit.Wie ist das bei Ihnen?

C.-B.: Ich genieße die Gottesdienste. Meine Frau ist auch Pfarre-
rin, deshalb kennen wir Weihnachten gar nicht anders: Da ist viel
los in der Gemeinde, bis wir dann um 14 Uhr Krippenspiel und um
16 Uhr Christvesper feiern. Danach haben wir immer versucht, mit
der Familie zu feiern, zu singen, zu essen, zu bescheren.

B.: Im Mittelpunkt steht für mich tatsächlich die festliche Liturgie,
also die Heilige Nacht und der Festgottesdienst am Weihnachts-
tag im Freiburger Münster. Aber dann bin ich auch ganz Familien-
mensch und verbringe so viel Zeit wie möglich mit meinen Eltern
und Geschwistern.

R.: Mit welchemGeschenk könnteman
Ihnen anWeihnachten eine Freudemachen?

B.: Die Frage nach einem passenden Geschenk für mich wird öfter
gestellt und ich kann sagen, dass ich eigentlich wunschlos glück-
lich bin. Natürlich freue ich mich über eine gute Flasche Wein oder
eine CD mit schöner Musik. Besonders freue ich mich aber auch,
wenn man stattdessen anderen Menschen eine Freude macht, ob
durch eine Spende oder auch einfach durch geschenkte Zeit. Ge-
rade an Weihnachten gibt es viele Menschen, die allein, krank oder
unglücklich sind. Von Herzen freue ich mich, wenn man sich diesen
Menschen zuwendet, ihnen begegnet und mit ihnen Zeit verbringt.
Diese Gemeinschaft ist gelebtes Weihnachten und damit das beste
Geschenk.

C.-B.: Mit einem Zeichenblock, mit Wasserfarben oder Pinsel: Ich
male gerne.

Landesbischof Prof. Dr. Jochen Cornelius-Bundschuh

Foto: Evangelische Landeskirche in Baden

Erzbischof Stefan Burger Foto: Roger Koeppe
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BRÄUCHE ZUM JAHRESWECHSEL IN BADEN-WÜRTTEMBERG

Prosit Neujahr!
BRÄUCHE UNDTRADITIONEN ZUM JAHRESWECHSEL

Von Jennifer Falter

Jeder kennt sie: die beliebten Neujahrs-
vorsätze. Vonmehr Sport, gesunder

Ernährung und demAufgeben diverser
Laster ist alles dabei. Man nutzt den

Jahreswechsel als Motivation, endlich
etwas zu ändern. Aber das neue Jahr

steht nicht nur für Neuanfänge, sondern
auch für kulinarische Highlights,

Aberglaube und heimische Traditionen.

In Baden-Württemberg weit verbreitet ist das
sogenannte Neujahrsgebäck. Dieses Hefege-
bäck gibt es in der Form von Brezeln, Kränzen,
Hörnchen oder Männlein, die allesamt zu den
sogenannten„Gebildbroten“ (Sinn- und Bildgebäck) gehören. Es gibt
sie als salzige und süße Variante, mit Zöpfen und Schnörkeln verziert
oder mit Rosinen bestückt. In manchen Orten gibt es sogar noch den
badischen Brauch, Geldstücke in den Teig einzubacken. Wann das
Neujahrsgebäck gereicht wird, ist unterschiedlich: zum Glühwein
am Silvesterabend, zum Sekt um Mitternacht oder am Neujahrs-

morgen. Es gibt diverse Überlieferun-
gen, warum wir diese Leckereien um
Neujahr essen. Eine ist, dass wir uns
mit jeder Menge Süßspeisen für die
kommende Fastenzeit wappnen.
Die andere, dass die bösen Geister
davon naschen und besänftigt wer-
den können.
Gerade Brezeln sind eine beliebte
Form des Neujahrsgebäckes, weil

sie ohne Anfang und Ende Unend-
lichkeit symbolisieren und somit als ein

Glücksbringer gelten. So ist es auch nicht
verwunderlich, dass es das sogenannte Neu-
jahrsbrezelschießen gibt; wie in Heitersheim,
in der Ortenau, Hechingen oder BadTeinach-
Zavelstein.

Warten auf Mitternacht
Einen Blick in die Zukunft bietet das Bleigießen, auch ein lustiger Pro-
grammpunkt, um die Zeit bis Mitternacht zu vertreiben. Je nachdem,
welches Symbol gegossenwurde, wird interpretiert und analysiert, was
es bedeutet und so vorausgesagt, was einem im kommenden Jahr be-
vorsteht. Bisher gab es die Sets zum Bleigießen in jedem Supermarkt,
aber durch einen EU-Beschluss wurde das nun verboten. Als beste Al-
ternative gilt das Wachsgießen, das in seiner Grundfunktion identisch
ist: flüssigesWachs in kaltesWasser schütten, dann erstarrt es.

Schwein gehabt
Seit jeher gilt das Schwein als ein Tier des Glückes, der Stärke und des
Wohlstands. Deshalb wird auch traditionell ein Schwein an Neujahr
serviert. Am besten nochmit einemGlückscent imMund. Auch wenn

das so nicht mehr zelebriert wird, gibt es
zumindest das Schwein aus Marzipan
oder als Hefegebäck in dieser
Haltung. Ein weiterer Beleg für
das sogenannte Glücks-
schwein ist die Tatsache,
dass Schweine auf der
Mitte der Zielscheibe ab-
gebildet wurden. Wurde das
Schwein getroffen, hat man
gewonnen und hat somit Glück
oder„Schwein gehabt“.

Sportlich oder musikalisch ins neue Jahr
Am Bodensee wird noch eine andere Tradition gehegt. Dort findet
2018 das mittlerweile 46. Silvesterschwimmen in Konstanz statt. Die-
se Veranstaltung wurde von der DLRG ins Leben gerufen, die auf ihr
Ehrenamt aufmerksam machen wollte. Seither ist es ein europaweit
beliebtes Spektakel, an dem2017 umdie 200 Schwimmer teilgenom-
men haben. Am Grötzinger Baggersee im Raum Karlsruhe, findet das
Schwimmen an Neujahr statt. 2018 wurden dort 83 Teilnehmer von
180 Zuschauern frenetisch angefeuert.
In vielen Städten und Gemeinden Baden-Württembergs geht es et-
was trockener zu: dort finden Silvester- und Neujahrsläufe statt. In
Heddesheim an der Bergstraße zum Beispiel der inzwischen 29. Sil-
vesterlauf. Dort gibt es gleich vier verschiedene Laufstrecken, die an
der Nordbadenhalle enden undmit Speis undTrank, gefeiert werden.
Aber nicht nur dort ist man an Silvester läuferisch aktiv: Im gesamten
Südwesten gibt es die Möglichkeit, die an den Feiertagen erlangten
Pfunde„wegzulaufen“.
Auch das Neujahrssingen gehört zu den regionalen Traditionen,
auch wenn es nur noch in wenigen Dörfern oder Einrichtungen
umgesetzt wird. Der Ursprung ist auf einen so genannten Heische-
brauch zurückzuführen, es ging also darum, mit dem Gesang Gaben
zu erbitten. So gab es Brot, Mehl oder Geld als Gegenleistung für das
Singen. Heute trifft man sich an Neujahr, um anderen eine Freude zu
machen und sich gemeinsam aufs neue Jahr einzustimmen.

Foto: www.clearlens-images.de/pixelio.de

Süße Glücksbringer:
Marzipanschweinchen.
Foto: Foto: Getty Images

Unendlicher Genuss:
Neujahrsbrezeln sind
vielerorts Tradition.
Foto: VankaD/iStock/
Thinkstock
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1. Möglichkeit:
Rufen Sie an unter 0137
8370017* und nennen Sie
uns das richtige Lösungs-
wort, Ihren Namen und Ihre
Adresse.
* 0,50 €/Anruf aus dem dt. Festnetz.
Mobilfunkpreise können abweichen.

©
Z
im
m
er
/D
E
IK
E

3

4

10

7

9

5

6

1

2

Papier-
band
(Steuer)

Erfinder-
schutz-
urkunde

Arbeits-
material
von
Malern

Zei-
tungs-
bezugs-
art (Kw.)

japa-
nisches
Gewand

über-
glück-
lich

vor-
witzig
redend
(Kind)

norwe-
gische
Münze

Ziel-
punkt

Vorname
der
Sander

Rasen-
sport-
utensil

Sisal-
pflanze

medizi-
nischer
Verband

alter
Name
für den
März

Kose-
wort für
Groß-
mutter

Explo-
sionsge-
räusch

Grund-
schlepp-
netz

Klei-
dungs-
stück

Berg-
ein-
schnitt

Welt-
religion

argent.
Provinz-
hptst.
(Santa ...)

islam.
Rechts-
gelehr-
ter

Zaube-
rin bei
Homer

Weis-
sager

Flüssig-
keits-
maß
(Abk.)

Pferch

Gesell-
schafts-
tanz

Wolle
liefern-
des
Tier

Rechts-
streit-
schlich-
ter

italie-
nischer
Artikel

Vorname
von
Delon

slaw.
Männer-
name
(Georg)

Kimono-
gürtel

zuvor

Holz-
blas-
instru-
ment

dt. Rad-
sport-
legende
(Rudi)

Fremd-
wortteil:
doppelt

tschech.
Männer-
name
(Otto)

kleines
Garten-
haus

dunkle
Humus-
erde

Teil des
Tages

Apfel-
wein-
krug

Kamera-
auslöser-
geräusch

Abk.:
Bauamt

Unrat

libysche
Geröll-
wüste

zwei
Rhein-
Zuflüsse

Sohn
Noahs
(A.T.)

Darge-
brachtes

weißes
Mineral

Stall-
dung

Rang
beim
Karate

jetzt

dicht
zusam-
men

Stadt
an der
Bode

Pop-
richtung,
Musik

Abk.:
Ein-
kommen

franz.,
span.:
in

brit.
Rund-
funk-
sender

nieder-
ländi-
sche
Insel

Fußball-
frei-
stöße

Be-
schwer-
de vor
Gericht

8

11

12

Rufen Sie an unter

0137 8370017*
und nennen Sie uns das richtige
Lösungswort, Ihren Namen
und Ihre Adresse.
* 0,50 €/Anruf aus dem dt. Festnetz.
Mobilfunkpreise können abweichen.

Unter allen richtigen Teilnahmen entscheidet das Los.
Teilnahmeberechtigt ist jedermann, ausgenommen Mit-
arbeiter des Verlages und deren Angehörige. Die Gewin-
ner werden schriftlich oder telefonisch benachrichtigt.
Sachgewinne können nicht ersatzweise ausgezahlt wer-
den. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

5 Tage
AIDA Kreuzfahrt
Kurzreise ab Hamburg im Jahr 2019

4 Übernachtungen für 2 Personen
imWert von 1.200€

DAS

GEWINNSPIEL
VONNUSSBAUMMEDIEN

Teilnahmeschluss ist
am 6. Januar 2019.

Mitmachen und
eine von drei
Reisen gewinnen!

DAS

GEWINNSPIELGEWINNSPIELGEWINNSPIELGEWINNSPIELGEWINNSPIELGEWINNSPIELGEWINNSPIEL
VONVONVONVON NUSSBAUM NUSSBAUMMEDIENMEDIENMEDIEN

Papier- Berg- kleines Sohn Stadt brit. Fußball-

VONVON NUSSBAUMMEDIEN

Jetzt mitmachen und tolle Reisen für 2 Personen gewinnen!

Superior Golf- & Alpin Wellness Resort
Hotel Ludwig Royal****

2Übernachtungen für 2 Personen

inkl. Frühstück, Gourmet Halbpension,
Nutzung des 1.800m² großen Spa- und
Wellnessbereiches

3 Tage in Oberstaufen-
Steibis im Allgäu

Hotel Bellevue ***
2Übernachtungen für 2 Personen

inkl. Frühstück und Saunanutzung

3 Tage in Bad Wiessee
am Tegernsee

3. Preis

2. Preis

1. Preis

5 Tage 

Wir danken für die
freundliche Kooperation
Atouro GmbH, Ludwigsburg
Reisehummel Nina Bransch, Baden-Baden
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TRAUER

PFLEGE

Gerne berate ich Sie rund
um Ihre Anzeigenplanung
und -buchung.

Julian Ultsch
Gebietsverkaufsleiter
Mobil 0173 4254440
julian.ultsch@nussbaum-medien.de

Anzeigenplanung
leicht gemacht ...
www.nussbaum-medien.de/mediadaten

NussbaumMedien Bad Rappenau GmbH& Co. KG
Kirchenstraße 10 ∙ 74906 Bad Rappenau
www.nussbaum-medien.de

-

GRABMALE

NATURSTEINE

sämtliche atursteinarbeiten

Bitte beachten Sie unsere unterschiedlichen ffnungszeiten

74613

Eckartsweiler Str.4

Tel. 07941

-

9579939

hringenÖ

74749 Rosenberg

D rrhöfer Weg 3

Tel. 06295

-

929070

Alle Dienstleistungen rund ums Alter
aus einer Hand

Von ambulanter Hilfe bis zur vollstationären Begleitung steht
Ihnen unser gut ausgebildetes Versorgungsteam zu Seite.

Bei Ihnen zu Hause:
Hilfe bei der Körperpflege,
Medizinische Pflege,
Hausnotruf, Hauswirtschaftliche Hilfen,
Menüservice, Betreuung,
Beratungsbesuche z.B.
nach § 37,3 SGB XI, MDK-Vorbereitung,
Hilfeplanung

In der Seniorenheimat Öhringen:
Langzeitpflege, Kurzzeitpflege,
Tagespflege, Mittagstisch
Betreutes Wohnen

Ein Ansprechpartner: Tel. 07941-98960
74613 Öhringen, Münzstr. 88

info@hsh-seniorenhilfe.de * www.hsh-seniorenhilfe.de

Ziehung am 31. Dezember – Lospreis 10 ¤

Ihre LOTTO-Annahmestelle
freut sich auf Ihren Besuch.

Theoretische Chance auf 1 Million €: 1 zu 250.000

5 x 1 Million ¤

Ihre LOTTO-Annahmestelle
freut sich auf Ihren Besuch.

Theoretische Chance auf 1 Million €: 1 zu 250.000

Viel
Glück!

5 x 1 Million ¤
und über 60.000 weitere Gewinne

lotto-bw.de

Spielteilnahme ab 18 Jahren. Glücksspiel kann süchtig machen.
Nähere Informationen bei LOTTO und unter www.lotto-bw.de.
Hotline der BZgA: 0800 1 372 700 (kostenlos und anonym).

Klare Manuskripte
sind Voraussetzung für
eine fehlerlose Anzeige.

Unterstützen Sie die lokalen Projekte der
Nussbaum Stiftung! Die Spenden-Hotline lautet:

Tel. 09001 225544-00
Sie entscheiden per Knopfdruck, ob Sie 5 € oder 10 € spenden möchten.
Der Betrag wird Ihrer nächsten Telefonrechnung belastet.
Alle bisher geförderten Projekte finden Sie auf www.nussbaum-stiftung.de.

Sie möchten
etwas Gutes tun?
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IMMOBILIEN-KAUFGESUCHEEXPERTENTIPP

KÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DE

ANZEIGE

EIN STARKES TEAM
AN IHRER SEITE

Wir suchen Ihre Immobilie!
Verkaufen Sie Ihre Immobilie an unsere vorgemerkten Kunden
u.a. von Daimler, Porsche und Bosch oder einfach direkt an uns.

Wir bieten Ihnen eine Kaufpreiszahlung innerhalb von 4 Wochen.

DIE KÖNIGSKINDER IMMOBILIEN

0711 400 544 0 Ansprechpartner:
Dr. Wilken und Dr. Barth

Königstraße 62 | 70173Stuttgart | Telefon 07114005440 |www.koenigskinder.de

BEIM IMMOBILIENVERKAUF
DIE NERVEN BEHALTEN

Unerwartete Ereignisse stellen Immobilienbesitzer vor besondere
Herausforderungen. Ganz gleich ob Scheidungskrieg, ein plötzlicher
Pflegefall oder eine zerstrittene Erbengemeinschaft: In einer span-
nungsgeladenen Situation treten Meinungsverschiedenheiten und
unterschiedliche Erwartungen noch deutlicher zu Tage und machen
eine klare und sachliche Betrachtung des Objektes meist unmöglich.
Da gehen etwa die Ansichten in Bezug auf den Verkaufszeitpunkt oder
den möglichen Verkaufserlös mangels Erfahrung oft weit auseinander.

Hinzu kommt, dass Familienmitglieder Objekte eher nach emotio-
nalen Kriterien bewerten – z.B. ob sie positive oder negative Erinne-
rungen damit verknüpfen. Nimmt eine solche heterogene Gruppe den
Verkauf selbst in die Hand, können Kaufinteressenten versuchen, zu

ihrem Vorteil Einfluss auf die Erben zu nehmen.

In Eigenregie werden Objekte in einer solchen Ausnahmesituation für
gewöhnlich weder schnell noch zum bestmöglich erzielbaren Markt-
preis verkauft. Denn: Neben subjektiven Empfindungen und gefähr-
lichem Halbwissen der Beteiligten fehlt es vor allem an Verkaufsrouti-
ne. Ein professionelles Verkaufsteam kann hingegen helfen, Angebot
und Verkauf strukturiert durchzuführen. Von der Begutachtung der
Immobilie auf Bauzustand, Lage und Potenzial über das professionelle

Exposé und Marketing bis hin zur notariellen Vorbereitung sind
dann Experten amWerk.

Professionelles Vorgehen verhindert außerdem, dass der Immobilien-
verkauf in einer emotional befrachteten Situation wie etwa einem

Erbstreit oder Scheidungsprozess zu einem zusätzlichen Konfliktfeld
gerät. Indem man einen unabhängigen Fachmann mit dem Verkauf

betraut, kann das Geschäft objektiv, rational und klar
strukturiert durchgeführt werden.

Suchen für nette 4-köpfige Familie

1-Familien-Wohnhaus zum Kauf
evtl. auch mit ELW und möglichst mit Garten.

Finanzierung gesichert.
Für Verkäufer kostenfrei, rufen Sie bitte an.

Hilde Beck Immobilien | Tel. 07139 9375647

„Ich habe Fragen zum Inhalt,
beispielsweise zum angege-
benen Nachlass oder wie ich
den Coupon einlösen kann.
Wer kannmir helfen?“

Bei Fragen zum Inhalt
des Coupons wenden Sie
sich bitte direkt an den
dort angegebenen Akti-
onspartner. Gleiches gilt
beispielsweise bei gewon-
nenen Freikarten für eine
bestimmte Veranstaltung.
Fragen rund um die Veran-
staltung beantwortet Ih-
nen der Veranstalter direkt.

„Wann erscheinen die
Coupons, wann gibt es
neue Verlosungen oder
Gewinnspiele?“

Die genauen Veröffentli-
chungstermine können
wir Ihnen vorab leider
nicht nennen. Diese er-
geben sich häufig je nach
Aktion bzw. Veranstal-
tungstermin und müssen
gegebenenfalls produkti-
onsbedingt kurzfristig vor-
gezogen oder nach hinten
verschoben werden.

Coupons,Verlosungen, Gewinnspiele

Leser sind automatisch Mitglied im Nussbaum Club und
dürfen an den damit verbundenen Aktionen, die in den
Mitteilungsblättern beworben werden, teilnehmen. Die
Vorgehensweisen zur Nutzung des Coupons bzw. die
Teilnahmebedingungen bei den Verlosungsaktionen
oder Gewinnspielen sind direkt in den Aktionen im Mit-
teilungsblatt beschrieben.

Häufige Fragen, die uns erreichen und die wir gerne
beantworten möchten:

www.nussbaum-medien.de

Platzierungswünsche
werden beachtet, aber können leider
nicht immer eingehalten werden.
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STELLENANGEBOTE

VERSCHIEDENES

30 € Rabatt bei Abschluss
eines Abos

Lady Fitness Kette

Karlsvorstadt 49
74613 Öhringen
Tel. 07131 6492137
ladyfitnesskette.de

Lady Fitness Kette
Du trainierst anmodernsten Geräten, in luxuriösemAm-
biente und in vielseitigen Groß-Anlagen für Frauen.

Pro Person kann der Vorteil nur einmal verwendet werden. Die Kombi-
nationmit anderen Rabatten oder Nachlässen ist nichtmöglich. Nur der
Couponinhaber erhält den Vorteil.

Nussbaum Medien arbeitet intensiv an der Zukunft der loka-
len Kommunikation. E-Commerce, BürgerApp mit personali-
sierten Inhalten und eine Nussbaum Card zur Unterstützung
unserer Print-Produkte sind ein Teil unserer Strategie, die
Nussbaum Medien in die Zukunft zu führen.

InnaherZukunftwerdenwir unsereMedienkanäledurcheine
innovative BürgerApp ergänzen und somit unsere Marktprä-
senz noch weiter stärken. Damit können Abonnenten lokale
Inhalte zusätzlich über das Smartphone personalisiert und
ortsübergreifend lesen und ortsansässige Unternehmen
erhalten eine weitere Plattform sich zu präsentieren.

Wir stärken Heimat! Werden Sie ein Teil von uns!

NUSSBAUM MEDIEN Bad Rappenau GmbH & Co. KG
Kirchenstr. 10 • 74906 Bad Rappenau
www.nussbaum-medien.de

500 Mitarbeiter 330 Orte 1 Mio. Haushalte/Woche

NMBR 001 Die NUSSBAUM MEDIEN Bad Rappenau
GmbH & Co. KG sucht ab sofort, zunächst
befristet für 12 Monate einen

Verkaufsmitarbeiter (m/w)
im Innendienst (39 Stunden/Woche)

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie Ihre
aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen mit Angaben zum
frühestmöglichen Eintrittstermin und Ihrer Gehaltsvorstellung
sowie unter Nennung der Stellenkennziffer NMBR 001 an:
personal@nussbaum-medien.de

Ihre Aufgaben
■ Telefonische Beratung und Betreuung

unserer Werbekunden im In- und Outbound

■ Werbeverkauf für Print- und Online-Produkte

■ Gewinnung von Neukunden
und Pflege Ihres Kundenstamms

■ Aufbau langfristiger Kundenbeziehungen

■ Sichere Auftragsabwicklung

■ Erstellen von kundenindividuellen Angeboten
mit abschlusssicherer Nachverfolgung

Ihr Profil
■ Kommunikations- und Kontaktstärke

■ Strukturierte und ergebnisorientierte Arbeitsweise

■ Freundliches und sicheres Auftreten

Ihre Qualifikation
■ Berufserfahrung im Telefonverkauf

■ Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung

■ PC-Kenntnisse (MS Office)

7

7

Soziale Einrichtung sucht dringend ab sofort oder später:

Erzieher/Pädagogische Fachkräfte (m/w)
oder Nichtfachkräfte (m/w)

für Schulbegleitung in der Grundschule im Rahmen der
Eingliederungshilfe im Raum Künzelsau oder Öhringen,
in Teilzeit 30 % bis 50 % oder auf 450-€-Basis.

Bezahlung nach Tarif. Fortbildungen sowie ein gutes

AWO Pflege & Betreuung gGmbH
Rathausstraße 18 · 74613 Öhringen
Telefon 07941 985298

für Schulbegleitung in der Grundschule im Rahmen der
Eingliederungshilfe im Raum Künzelsau oder Öhringen,
in Teilzeit 30 % bis 50 % oder auf 450-€-Basis.

Bezahlung nach Tarif. Fortbildungen sowie ein gutes
Arbeitsklima garantiert! Gerne auchWiedereinsteiger.
Eine gute Einarbeitung ist selbstverständlich.
PKW erforderlich.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an: Frau Sulejmanov

Soziale Einrichtung sucht dringend ab Januar 2019:

mehrere Pädagogische Fachkräfte m/w
(Erzieher, Heilpädagoge, Sozialpädagoge, Heilerziehungspfleger) und

Nichtfachkräfte
für schulische Einzelbegleitung und Förderung im Rahmen der
Eingliederungshilfe in Grundschulen oder weiterführenden
Schulen im Raum Künzelsau, Öhringen, Bretzfeld und Löwenstein
(meist Vormittagsunterricht) in Teilzeit 30 bis
75 % oder auf 450-€-Basis.

Bezahlung nach Tarif. Fortbildungen sowie ein gutes Arbeitsklima
garantiert! Gerne auch Wiedereinsteiger nach Erziehungsurlaub, eine
gute Einarbeitung ist selbstverständlich. PKW erforderlich.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an: Frau Sulejmanov
info@awo-pflege-betreuung.de · Awo Pflege & Betreuung gGmbH
Rathausstraße 18 · 74613 Öhringen · Telefon 07941 985298

Sammler kauft jede Münzen
Sammlung, auch Einzelstücke. Kaiserreich, Reichsmark,
DM, DDR, Schilling… Und Medaillen auch ganze Nachläs-
se.Bitte alles anbieten.  071349119754 S. Guttenberger

Lokale Coupons

Der Coupon ist vor dem Zahlungs- bzw. Kassiervorgang vorzu-
legen, um den Vorteil in Anspruch nehmen zu können. Bei indivi-
duellen Preisvereinbarungen entfällt der Vorteil. Gegen den Verlag
besteht von Seiten des Couponbesitzers kein Rechtsanspruch auf
Gewährung der Vorteile beim Leistungspartner.

Nutzen Sie Ihre Vorteile als Leser!
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Ausbildung:
Sport- und Gesundheitstrainer/-in &
Sport- und Fitnessbetriebswirt/-in (IST)
Dualer Bachelor/Studium:
Fitnesswissenschaft und Fitnessökonomie

Bewerbung an: Liesa Di Lorenzo  liesa.dilorenzo@karateteam-filser.de
Tel.: 06294-4270797  Eduard-Knoll-Str. 17  74238 Krautheim

Infos unter www.karateteam-filser.de

WIR BILDEN AUS

Wir bedanken uns für das

Vertrauen, das Sie uns

2018 entgegengebracht

haben und freuen uns,

auch 2019 für Sie

da zu sein.

D

a

n

k

e

!

www.rbbn.de

Wir machen den Weg frei.

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

abMitte
Januar
2019

www.Schoenberg-Pflege.de
www.Eppacher-Muehle.de

Zum 01.02.2019 übernehmen wir die Betreuung der Bewohner
der„Eppacher Mühle“, einer familiärenWohngemeinschaft
für Menschen mit Demenz (12 Bewohner) in Neuenstein-Unter-
eppach. Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir Sie:

• Alltagsbegleiter (m/w) für die Hauswirtschaft + Betreuung
• Pflegefachkräfte und Pflegehilfskräfte (m/w)

Attraktive Arbeitsbedingungen – rufen Sie uns einfach an!

Senioren-WG „Eppacher Mühle“
Verstärkung für das Betreuungsteam gesucht!

Willkommen im Leben – und in unseremTeam!
Schönberg ambulante Dienste GmbH | Am Schlossgarten 33 | 74251 Lehrensteinsfeld
Tel.: 07136 - 96878-11 | E-Mail: Jochen.Ziegler@Schoenberg-Pflege.de

Bewerbung an:
InterNail Deutschland e.K. · Bössingerstraße 3 · 74243 Langenbrettach
info@internail.de · www.internail.de

Produktionsmitarbeiter (m/w)
in der Kosmetikbranche in Vollzeit

Ihr Profil:
· Zuverlässigkeit und Lernfähigkeit
· Präzises und ordentliches Arbeiten

Als Hersteller von lichthärtenden Kunststoffen
für die Nagelkosmetik suchen wir:

Wir bieten Ihnen:
· Gute und faire Bezahlung
· Feste Arbeitszeiten
· Modernes/kollegiales Arbeitsumfeld

GESCHÄFTSANZEIGEN
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Dieter Rehn Raumausstattung, Großgartacher Str. 202,
74080 Heilbronn-Böckingen, Tel. 07131 485848
www.rehn-und-sohn.de – info@rehn-und-sohn.de

Garnituren, Eckbänke, Stühle etc.

gewerblich oder privat
aufarbeiten und neu beziehen

mit preisgünstigen Qualitätsstoffen.
Unverbindliche Beratung auch nach Feierabend und samstags

Das Team von Nussbaum Medien Bad Rappenau GmbH
& Co. KG und die Druckerei Stein GmbH sind ab sofort
unter folgender neuen Telefonnummer zu erreichen:

07264 70246-0
Durchwahlen Ihrer persönlichen Ansprechpartner/in-
nen können wie bisher verwendet werden.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

Das Team von Nussbaum Medien Bad Rappenau GmbH 
& Co. KG und die Druckerei Stein GmbH sind ab sofort 

 neuen Telefonnummer zu erreichen: 

      07264 70246-0
Durchwahlen Ihrer persönlichen Ansprechpartner/in-
nen können wie bisher verwendet werden.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

www.nussbaum-medien.de

Neue Telefonnummer!

Das Team von Nussbaum Medien Bad Rappenau GmbH 
& Co. KG und die Druckerei Stein GmbH sind ab sofort 
unter folgender neuen Telefonnummer zu erreichen: 

      07264 70246-0
Durchwahlen Ihrer persönlichen Ansprechpartner/in-
nen können wie bisher verwendet werden.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

Neue Telefonnummer! 

DRUCK & VERLAG
Ein Unternehmen vonNUSSBAUM MEDIEN

Allen unseren Mitgliedern und Kunden wünschen wir besinnliche
und frohe Weihnachten und für das neue Jahr alles Gute.

Tel.: 07941 933-0
www.vb-hohenlohe.de

Hst. Öhringen

Ein unvergessliches Jahr geht auch für uns zu Ende - unser
Geburtstagsjahr! Vielen Dank für Ihr Vertrauen, das Sie uns 2018
entgegengebracht haben. Wir freuen uns darauf, auch 2019 für Sie
da zu sein.

Volksbank
Hohenlohe eG

Frohe

Weihnac
hten!

Geschenkgutschein für Weihnachten

FOTOWORKSHOPSMIT FOTOGRAFINCLAUDIA FY
Bestellung unter: www.claudiafy.de

Foto: emer1940/iStock / Getty Images Plus

www.nussbaum-medien.dewww.nussbaum-medien.de
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www.nussbaum-medien.de

Betriebsurlaub
vom 22.12.2018 bis 04.01.2019

Wichtige Informationen des Verlags

Liebe Leserinnen, liebe Leser,
geschätzte Anzeigenkunden,

die letzte Ausgabe Ihres Amts- bzw. privatenMitteilungs-
blattes im Jahr 2018 erscheint als Doppelausgabe für die
Kalenderwochen 51 und 52 undwird in der Kalenderwo-
che 51 verteilt.

Von Samstag, 22.12.2018, bis einschließlich Freitag,
04.01.2019, haben wir Betriebsurlaub. AbMontag,
07.01.2019, sind wir ab 8.00 Uhr gerne wieder für Sie da.

In den Kalenderwochen 52/2018 und 01/2019wird
kein Amts- bzw.Mitteilungsblatt verteilt. Die erste
Ausgabe imneuen Jahr erscheint in Kalenderwoche
2/2019.

Wir wünschen Ihnen ein schönesWeihnachtsfest und ein
gesundes neues Jahr.

Am Samstag, dem 16.03.2019, um 20.00 Uhr in der
MHP-Arena in Ludwigsburg. Pünktlich zum 10-jährigen
Jubiläum darf sich bei „Rock meets Classic“ wieder
auf geniale Künstler der Musikszene gefreut werden.
Weitere Informationen unter: www.rockmeetsclassic.de

* Unsere Printleser sind automatisch Mitglied im Nussbaum Club.
** Die Gewinner/-innen werden schriftlich benachrichtigt und auf unserer
Homepage unter www.nussbaum-medien.de/gewinner veröffentlicht.

Ihren Gewinn erhalten Sie direkt vomVeranstalter.

Teilnahmeberechtigt ist jedermann, ausgenommen Mitarbeiter des
Verlages und deren Angehörige.

Teilnahmeschluss:
Sonntag, 03.03.2019

Lösungswort:
„Rock-classic“

NussbaumMedienWeil der Stadt GmbH& Co. KG
Merklinger Straße 20 ∙ 71263Weil der Stadt
www.nussbaum-medien.de

10 x 2Tickets
gewinnen!
GroßeVerlosungsaktion
für Nussbaum Club-Mitglieder *

Zuschriften mit Angabe des untenstehenden Lösungs-
wortes, Ihren vollständigen Adressdaten bitte per Post
an Nussbaum Medien Weil der Stadt oder per Mail an
marketing@nussbaummedien.de **

• Erdaushub
• Baggerarbeiten • Fuhrunternehmen
• Landschaftsbau • Abbrucharbeiten

Martin Tretz · Wilhelmstraße 43 · 71543 Wüstenrot
Telefon (0 79 45) 94 24 24 · Fax (0 79 45) 941 02 38
Mobil (0172) 885 54 57 · E-Mail trefzerdbau@web.de

Wir wünschen frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr 2019
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Felix-Wankel-Str. 4 · Neuenstein
www.gebert-online.de
Tel. 0 79 42/91 10-0

Verhinderu
ngspflege,

Tagespfleg
e

wir beraten
Sie gerne.

Verhinderu
ngspflege

wir beraten
Sie gerne. Telefon: 07941 9891599

AIW Mobiler Pflegedienst • Angela Martin-Fuggmann
Kirchensaller Str. 49 • 74632 Neuenstein

E-Mail: info@altern-in-wuerde.com • www.altern-in-wuerde.com

Tagespflege auch für Menschen
mit Demenz

im „Alten Spital“ Öhringen
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Mobiler Pflegedienst und Tagespflege

Bezirksleiter Thomas Schröpfer
Telefon  
Thomas.Schroepfer@LBS-SW.de

Ihr Baufinanzierer!

Mei s t e r b e t
r i e b

AWO Pflege & Betreuung gGmbH
Rathausstraße 18 · 74613 Öhringen
Telefon 07941 985298

• ausführliche kostenfreie
Pflegeberatung
• Hilfe bei Anträgen zur Pflegeein-
stufung
• Alten- und Krankenpflege
• Behandlungspflege
• Hausnotruf
• Ausbildungsstelle
• BFD/FSJ Stelle

• Entlastungsangebote für
Angehörige
• Tagespflege
• Haushaltshilfen
• Betreuungsgruppen Di,Mi,Do,So
• Demenzberatungsstelle
• Angehörigen Café
• Fahrdienste auch mit Rollstuhl
• MDK Bestnote 2018

AWO Pflege und Betreuung gGmbH Rathausstraße 18 74613 Öhringen
www.awo-hohenlohe.de ¡ 07941 – 98 52 97 oder 98 52 98

Gemüse-Hotline Rothenbücher!
Telefon: 07942 8079

rothenbuecher-gartenbau@t-online.de

Genießen Sie Ihre Feiertage bereits vorab
stressfrei und bestellen bis 21.12.18 die frischen
und knackigen Zutaten für Ihr Weihnachtsmenü
telefonisch, per E-Mail oder direkt bei uns im
Hofladen.

Einfach abholen und mitnehmen!

Oberes Weidenfeld 2 74632 Neuenstein
Telefon: 07942 8079 Fax: 07942 4849

rothenbuecher-gartenbau@t-online.de

DRUCK & VERLAG

Frohe Weihnachten
Wir möchten Danke sagen

für eine vertrauensvolle Zusammenarbeit
und wünschen Ihnen erholsame Feiertage!

Kirchenstr. 10 · 74906 Bad Rappenau ·
Telefon 07264 70246-0
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FEUERWERKSVERKAUF ab Donnerstag, den 27.12.18
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Schenken mi t St i l

Lasst Euch inspirieren auf Facebook und Instagram
/zeitgeist.ideen /zeitgeist.ideen

Lasst Euch inspirieren auf Facebook und Instagram  
        /zeitgeist.ideen       /zeitgeist.ideen     

ZEITGEIST Schneider Baumarkt GmbH & Co. KG
Steinsfeldle 2 Tel. 07941 64980-0
Marktplatz 7 Tel. 07941 64749-60

und 24/7 in unserem Online-Shop: www.zeitgeist-shop.com
74613 Öhringen
2X in

Trendige Christbaum-Kugeln -
sowas habt Ihr noch nicht gesehen!

74613 ÖHRINGEN
ÖHRINGEN

OBI Profi - Baumarkt Schneider GmbH
Steinsfeldle 13 Tel. 07941 9223-0
Montag bis Samstag: 8.00 - 20.00 Uhr

„OBI Öhringen spricht an“
Jetzt auf Facebook und Instagram

/Profi.OBI /obi_oehringen

FROHE WEIHNACHTEN

OBI Öhringen

wünscht allen Kundinnen und Kunden

Unser OBI-Biber ist schon in Silvesterstimmung!
Von wegen stille Nacht...



NUSSBAUM MEDIEN St. Leon-Rot GmbH & Co. KG • Opelstr. 29, 68789 St. Leon-Rot • Tel. 06227  873-0 • Fax 06227 873 190
Internet: www.nussbaum-slr.de • Geschäftszeiten: Mo.-Do. 8.00-17.00 Uhr, Fr. 8.00-13.00 Uhr

Sudoku Nr. 50 | 2018 | mittel

Lösung:Die Aufgabe lautet, die leeren Felder so mit Ziffern von 1 bis 9 zu 
füllen, dass in jeder Zeile, jeder Spalte und jedem der kleinen 3 x 
3 - Quadrate jede der Ziffern von 1 bis 9 genau einmal vorkommt.

Tipp: wenn die Versuchung mit der Lösung rechts zu groß wird, 
geben Sie nicht nach – falten Sie das Blatt doch einfach um ...

Benötigte Zeit zum Lösen dieses Sudokus:  ________________

468972351

915368427

723415986

147629538

236581794

859734162

684193275

371256849

592847613
8 2 1

6 8 4

2 4 5 9

4 6 5

2 3 9 4

9 4 6

4 1 3 7

1 2 5

5 8 6




